
Anzeige

und es istWochenende

Juniorunternehmen
Mit dem Verkauf von Stofftaschen macht
das Juniorunternehmen „Bag of our
future“ des Saarpfalz-Gymnasiums auf
sich aufmerksam. Die Hauptversammlung
findet am 26. Januar statt.

Wissenschaft und Bauchgefühl
In unserer Reihe „60 Jahre Bundesland
Saarland“ wird die Rolle des
Saarlandmuseums in der Anschlussphase
des Saarlandes an die Bundesrepublik
beleuchtet.
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ANZEIGE

1x Höchstpreise = immer
Höchstpreise!

97% Kundenzufriedenheit!
Ankauf: Gold- u.
Silberschmuck,
Bruchgold, Münzen,
Barren, Platin,
Tafelsilber, Zinn,
Zahngold, Diamanten
www.city-gold-boerse.de
Saarbrücker Str. 17 , HOM
ÖFFUNGSZEITEN
Mo – Fr: 10:30 - 18 Uhr

Kommen Sie zum Profi!
eppichwäscherei Bexbach

• Teppichwäsche
• Teppichreparatur
• Teppichböden
• Polsterreinigung

Teppichwäscherei Bexbach, Rathausstraße 67, 66450 Bexbach,
Tel. 0 68 26 - 5 21 95 72

Gutschein über

50,- €
gültig bis 21.01.2017

Hol- u. Bringservice kostenlos

✁

KUNDENZUFRIEDENHEIT

1. PLATZ

Dachdeckerei • Zimmerei • Holzbau
Andreas Bach Telefon: (06841) 61600
Ulmenweg 7 Fax: (06841) 6889155
66424 Homburg Mobil: (0152) 22913096

info@zimmerei-andreasbach.deGmbH & Co. Kg

Andreas Bach

– jetzt mit

ALDI informiert...

Kamtschatka – Land der Bären
Die Freunde des Abenteuermuseums setzen am 26. Januar ihre Vortragsreihe in Kirkel fort

KIRKEL Die Freunde des Aben-
teuermuseums und das Kul-
turprogramm des Bildungs-
zentrums der Arbeitskammer
in Kirkel blicken auf ein span-
nendes und außerordentlich
erfolgreiches Vortragsjahr zu-
rück.
Regelmäßig um die 100 Besu-
cher, in der Spitze bis zu 160
Interessenten folgten den Re-
ferenten auf virtuelle Reisen
und Abenteuer in alle Welt.
Ansporn genug die Reisevor-
träge auch in 2017 fortzuset-
zen.
Am 26. Januar beginnt nun die
neue Vortragssaison. Beginn
ist um 19 Uhr im Bildungszen-
trum der Arbeitskammer in
Kirkel.
Den Auftakt machen Karl-
Willi Paul und Margit Paul mit
einer Reise nach Russland,
Sibirien – Kamtschatka, das
Land der Bären. Die Reise der
beiden beginnt in Moskau,
von dort fliegen sie länger als
zehn Stunden über acht Zeit-

zonen ans östliche Ende von
Sibirien. Da die Halbinsel
Kamtschatka bis vor wenigen
Jahre militärisches Sperrge-
biet war, hat sich seine außer-
gewöhnliche Natur und Tier-
welt erhalten.
Keine Straßen durchziehen
das Land. Wer hier unterwegs
ist, trifft tagelang keine Men-
schen. Hauptverkehrsmittel
ist der Helikopter. Nur mit ih-
nen sind die Lachsflüsse zu er-
reichen, wo die „Herrscher
Kamtschatkas“, die riesigen
Kamtschatkabären sich im
Sommer ihre Reserven für die
langen Winter anfressen.

Zentrum des
Lachsfangs

In Kamtschatka leben etwa
15000 Bären, überwiegend auf
der Südhalbinsel. Der Kurilen-
see ist ihr Zentrum des Lachs-
fangs. Hier beobachteten und
fotografierten Margit und
Karl-Willi Paul Bären aus

nächster Nähe, junge Bären
bei ihren Übungsstunden, rie-
sige Bären bei ihrer perfekten
Jagd. Kamtschatka liegt am
Pazifischen Feuerring, hier
trifft die pazifische Platte auf
die eurasische. Dreißig aktive
und etwa einhundertfünfzig
erloschene Vulkane prägen
das Landschaftsbild. Letzter
großer Ausbruch war im No-
vember 2012, der Vulkan gab
nach 36 Jahren wieder ein be-
eindruckendes Lebenszeichen
von sich. Beim Betrachten
ihrer Bilder von Margit und
Karl-Willi Paul riecht man den
Schwefel.
Die Halbinsel ist umgeben im
Westen vom Ochotskischen
Meer, südöstlich vom Pazifik
und im Osten von der Bering-
see. Alaska ist nahe und Japan
auch.
Karl Willi Paul beschreibt es
kurz und prägnant so: Kamt-
schatka – etwa so groß wie
Frankreich, 380000 Einwoh-
ner, keine Überlandstraßen,

160 Vulkane – 30 aktiv, 15000
Bären. Die Teilnehmer derVer-
anstaltung begleiten die bei-
den Weltenbummler auf ihrer
Reise ans „Ende der Welt“, in
das unbekannte Sibirien, auf
die Halbinsel Kamtschatka.

Spende für soziale
Projekte

Der Eintritt ist wie immer frei,
am Ende können freiwillige
Spenden für ein soziales Pro-
jekt, das dem jeweiligen Refe-
renten ans Herz gewachsen
ist, gegeben werden. So ka-
men im vergangenen Jahr fast
5000 Euro für soziale Projekte
rund um den Globus zusam-
men – 3500 Euro davon allein
in Kirkel.
Unter den Empfängern waren
zum Beispiel das Kinderhaus
Kathmandu, Intact Mädchen-
hilfe, Wiwo – Hilfe Afrika, Sy-
rische Ärzte, Guarani India-
ner, Erdbebenhilfe Haiti und
viele mehr. red./sb

Der Kamtschatkabär sicherte sich erfolgreich seinMittagessen. Foto: Karl-Willi Paul

Kurz & bündig
Weltkrebstag:

„Wir können. Ich kann.“
Krebs ist in Deutschland, nach

Herz-Kreislauf-Erkrankungen,

die zweithäufigste

Todesursache. Das statistische

Bundesamtweist für 2014 in

Deutschland 156 330 Todesfälle

durch Krebserkrankungenmit

bösartigenNeubildungen auf:

Lungen- und Bronchialkrebs

sindmit geschlechtsunabhängi-

gen 19,5% Spitzenreiter, es

folgen bei Frauen Brustdrüsen-

krebsmit 16,7%, beiMännern

Prostata-Krebsmit 11%. Das

Zentrum für Krebsregisterdaten

imRobert Koch-Institut

prognostiziert für 2016 rund

500 000 neue Krebserkran-

kungsfälle und schätzt, dass

43%der Frauen und 51%der

Männer in Deutschland im

Laufe ihres Lebens an Krebs

erkranken.

Der jährlich am4. Februar

stattfindendeWeltkrebstag zielt

darauf ab, Prävention,

Erforschung und Behandlung

von Krebserkrankungen in das

öffentliche Bewusstsein zu

rücken. Union internationale

contre le cancer,Weltgesund-

heitsorganisation undweitere

Organisationen haben den

Weltkrebstag 2006 ins Leben

gerufen. „Wir können. Ich kann.“

lautet das diesjährigeMotto.

Foto:M&S Fotodesign / Fotolia

Homburger Kanone

HOMBURG Zum 13. Mal hat
die „Homburger Kanone“ ein
Ziel anvisiert und exakt ge-
troffen. Die von der Hombur-
ger Narrenzunft verliehene
Auszeichnung ist für Bürger
der Stadt geschaffen worden,
die sich in vielfältiger und
außerordentlicher Weise enga-
gieren.
38 Jahre lang war Marlene
Schneider als Kranken-
schwester am Universitätskli-
nikum tätig, zuletzt als Pflege-
dienstleiterin. Im Ruhestand
engagierte sie sich als Patien-
tenfürsprecherin weitere 15

Jahre ehrenamtlich am Klini-
kum. Seit Mitte der 1980er
Jahre mischte sie für die CDU
auch kräftig in der Hombur-
ger Politik mit, wurde 1994 in
den Kreistag gewählt, war ab
1999 ehrenamtliche Kreisbei-
geordnete und stand ab 2009
dem Saarpfalz-Kreis als Be-
auftragte und Repräsintantin
zur Verfügung. Zunftmeister
Rüdiger Schneidewind be-
zeichnete Marlene Schneider
als „Institution am UKS“ und
versicherte: „Diese Frau ist
eine echte Kanone.“ rk

In diesem Jahr hatten die beiden Zunftmeister der Homburger
Narrenzunft, Gabi Schmitt und Rüdiger Schneidewind, dasVer-
gnügen, die „Homburger Kanone“ an Marlene Schneider zu
überreichen.

Gabi Schmitt (l.) und Rüdiger Schneidewind ehrtenMarlene Schneider
mit der „Homburger Kanone“. Foto: Rosemarie Kappler

Kanalbaumaßnahme
Fortsetzung der Arbeiten in der Grünewaldstraße

HOMBURG Die Tiefbauabtei-
lung der Stadtverwaltung
Homburg hat Anfang Septem-
ber 2016 die Arbeiten für eine
umfangreiche Kanalbaumaß-
nahme in der Grünewaldstra-
ße in Erbach beginnen lassen.
In offener Bauweise wird der
Hauptkanal in den Dimensio-
nen 300 bis 500 erneuert. In
diesem Zuge werden die
Grundstücksanschlussleitun-
gen im öffentlichen Bereich
ebenfalls erneuert.
Die Sanierungsmaßnahme
wird voraussichtlich am kom-
menden Montag, 16. Januar,
fortgesetzt.

Hierbei wird eineVollsperrung
in der Grünewaldstraße zwi-
schen den Einmündungen He-
ckenweg und Vogelbacher
Weg bzw. Simonstraße einge-
richtet.

Umleitung
Eine Umleitung verläuft für
den oberen Teil der Grüne-
waldstraße über die Stein-
bachstraße und Bernwardstra-
ße. Diese wird ausgeschildert.
Die Maßnahme für diesenTeil-
abschnitt wird voraussichtlich
bis Ende Februar andauern.

red./sb

Bayrische Zeit
Vortragsveranstaltung mit Dr. Bernhard Becker

HOMBURG Unter dem Titel:
Königlich-bayrische Zeit der
Saarpfalz (1816 – 1919) lädt
die Katholische Erwachsenen-
bildung Saarpfalz (KEB) am
Montag, dem 16. Januar, um
15 Uhr zu einemVortrags- und
Gesprächsnachmittag für Se-
nioren ins Diakoniezentrum
(Schwesternhausstraße 9)
nach Homburg ein.
Referent ist Dr. Bernhard Be-
cker, Amt für Heimat- und
Denkmalpflege Saarpfalz-
Kreis.
Am 30. April 1816 erließ König
Maximilian I. von Bayern das

„Besitzergreifungspatent“, das
die linksrheinische Pfalz der
bayrischen Hoheit unterstell-
te. Die Zuhörer erhalten einen
Überblick über die politische
und Rechtsgeschichte der
bayrischen Zeit und die Ver-
waltungs-, Wirtschafts-, Kir-
chen und Kulturgeschichte
des bayrischen Jahrhunderts.
Es wird auch die Frage nach
den Nachwirkungen dieser
Epoche in der heutigen Zeit
gestellt: Fließen noch Reste
bayerischen Blutes in saar-
pfälzischen Adern? red./sb
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+ÄRZTE
Unter der Rufnummer 116117 ist
der diensthabende Arzt unter der
Woche zu folgenden Zeiten zu
erreichen: Montags, dienstags
und donnerstags von 18 bis
8 Uhr des darauf folgenden Tages.
Mittwochs und freitags von
13 bis 8 Uhr des darauf folgenden
Tages.
Bereitschaftsdienstpraxis Homburg
Uniklinik (Gebäude 57.2, Chirurgie),
Tel. (06841) 1633250 (Anmeldung
erforderlich), Samstag, Sonntag,
Feiertag, Brückentag (falls der
Hausarzt nicht erreichbar ist), 8 bis
8 Uhr (Praxis selbst von 8 bis 22
Uhr besetzt).
Waldmohr und Schönenberg-
Kübelberg:
Den ärztlichen Notfalldienst ver-
sieht die Bereitschaftsdienstzent-
rale imWestpfalz-Klinikum Kusel,
Im Flur 1, von Freitag, 18 Uhr, bis
Montag, 7 Uhr, sowie an Feiertagen
vomVorabend, 20 Uhr, bis Folge-
tag, 7 Uhr, Tel. (06381) 935935.
Kirkel-Neuhäusel:
Der jeweils notdiensthabende Arzt
ist von Samstag, 8 Uhr, bis Montag,
8 Uhr, sowie an Feiertagen unter
Tel. (06894) 4010 (Bereitschafts-
dienstpraxis im Kreiskrankenhaus
St. Ingbert) zu erreichen.
Bruchmühlbach und Umgebung:
Den ärztlichen Notfalldienst ver-
sieht die Bereitschaftsdienstzent-
rale in Landstuhl-Ramstein, Nardi-
nistr. 30, von Freitag, 18 Uhr, bis
Montag, 7 Uhr, sowie an Feiertagen
vomVorabend, 20 Uhr, bis Folge-
tag, 7 Uhr,Tel. (06371) 19292.

+ KINDERÄRZTE
Nur in dringenden Fällen und nach
telefonischer Vereinbarung!
Homburg und Umgebung:
Notfalldienstpraxen der nieder-
gelassenen Kinder- und Jugend-
ärzte/-innen
Samstag, 8 Uhr, bis Montag,
8 Uhr: Marienhausklinik St. Josef
Kohlhof, Neunkirchen, Tel. (06821)
3632002.
Bruchmühlbach und Umgebung:
Der ärztliche Notfalldienst ist zu
erfragen bei der Bereitschafts-
dienstzentrale in Landstuhl-Ram-

stein, Nardinistr. 30, von Freitag,
18 Uhr, bis Montag, 7 Uhr, sowie an
Feiertagen vomVorabend, 20 Uhr,
bis Folgetag, 7 Uhr,Tel. (06371)
19292.

+ ZAHNÄRZTE
Nur in dringenden Fällen und nach
telefonischer Vereinbarung!
Samstag, 14.1./Sonntag, 15.1.:
Riotte-Rogmann, Dr. P., Homburg,
Tel. (06841) 2400; Hildebrand, Dr.
K., Blieskastel, Tel. (06803) 994243.

+AUGENÄRZTE
Telefonische Anmeldung erbeten!
Samstag, 14.1./Sonntag, 15.1.:
Baldauf, Dr. Mechthild, Püttlingen,
AmMarktplatz 8, Tel. (06898)
63085; Beetari, Dr. Bilal, Neunkir-
chen, Stummstr. 19, Tel. (06821)
25444.

+HNO-ÄRZTE
Homburg und Umgebung:
Telefonische Anmeldung erbeten!
Samstag, 14.1./Sonntag, 15.1.:
Crescenti, Dr. Sergio, St. Wendel,
Am Bosenberg 1, Tel. (06851)
14590; Sulger, Peter, Saarbrücken,
Mainzer Str. 137, Tel. (0681) 648884.

+APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienst-Hotline
der ABDA: Die nächstgelegenen
dienstbereiten Apotheken sind zu
erfragen unter Tel. (0800)
0022833 (kostenfrei aus dem
deutschen Festnetz) oder von
jedem Handy, Kurzwahl 22833
(Mobilfunknetze/69 Cent/Min.).
Bruchmühlbach und Umgebung:
Die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke ist zu erfragen unter
Tel. (01805) 258825+PLZ (14
Cent/Min./Festnetz/Mobilfunknetz
abweichend).

+TIERÄRZTE
Falls der Haustierarzt nicht zu errei-
chen ist – nur nach telefonischer
Anmeldung!
Samstag, 14.1./Sonntag, 15.1.:
Scholz, Thomas, St. Ingbert, Oststr.
74, Tel. (06894) 8950501; Tierklinik
Elversberg, Spiesen-Elversberg,
Hüttenstr. 20, Tel. (06821) 179494.

NOTFALLDIENSTE

Weitere Informationen unter www.WochenspiegelOnline.de

+VERGIFTUNGSZENTRALE
Das Informations- und Behand-
lungszentrum für Vergiftungen in
der Uni-Klinik Homburg ist unter
Tel. (06841) 19240 jederzeit, auch
an Sonn- und Feiertagen, zu errei-
chen.

Ökumenischer Ambulanter
Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst Saarpfalz, Beratung und
Information für Schwerstkranke
und deren Angehörige:
Homburg, Mainzer Str. 6,
Tel. (06841) 9728613.
Notfalltelefon für unheilbar
erkrankte Menschen:
Paul-Marien-Hospiz am Evangeli-
schen Krankenhaus Saarbrücken,
Tel. (0681) 3886-601.
Telefonseelsorge für Menschen
in seelischen Krisen: Täglich,
0 bis 24 Uhr, kostenfrei, Tel. (0800)
1110111.
Caritas-Zentrum Saarpfalz: Erzie-
hungs-, Ehe- und Lebensberatung,
Tel. (06894) 3876170. Termine
online möglich unter www.caritas-
zentrum-saarpfalz.de.
Frauennotruf Saarland, Beratung
für vergewaltigte und
misshandelte Frauen: Montag
und Donnerstag, 14 bis 17 Uhr,
Dienstag und Freitag, 9 bis 12 Uhr,
Tel. (0681) 36767, in der übrigen
Zeit läuft ein Anrufbeantworter.
Frauenhaus der AWO,
Neunkirchen, Hilfe bei häusli-
cher Gewalt: rund um die Uhr
erreichbar unterTel. (06821)
92250.
Weisser Ring e.V., Opferhilfe-
verein, Tel. (0681) 67319.

Für die Richtigkeit dieser
Angaben übernimmt der Verlag
keine Gewähr!

NOTARZT
RETTUNGSWAGEN 112

FEUERWEHR 112

POLIZEI 110

KRANKENTRANSPORT-
WAGEN 19222

VOM MOBILTELEFON: 0681/19222

TAG UND NACHT ERREICHBAR

Schnee imWinter – eine
überraschende Erfahrung
Das war dochmal eine Inszenierung: Zwei Monate lang
dümpelte die winterlicheWitterungmehr schlecht als recht vor
sich hin, überWeihnachten gab‘s, dem Klimawandel angemes-
sen, das übliche warme Schmuddelwetter und dann diese
Woche, wenige Tage nachWinteranfang und somit völlig im
Zeitplan – Schnee! Im Berufsverkehr!! Als wäre eines von beiden
nicht schon schlimm genug. Ein Tag hatmal wieder ausgereicht
um deutlich zumachen, dass viele ihren Kalender schon auf drei
Jahreszeiten zusammengestrichen haben und derWinter darin
einfach keinen Platz mehr hat.

Unterwegs im Zockeltempo
Obwohl – es gibt auch im Straßenverkehr positive Auswirkun-
gen: Die notorischenMittelstreifennutzer auf der Autobahn sind
schlagartig verschwunden. Da vorrangig die rechte Spur
geräumt wird, entdecken sie diese neu, weichen auf dieses für
sie ungewohnte Terrain aus, um dort jetzt im Zockeltempo die
Blechkarawane anzuführen. EinigeWagemutige hält es nicht in
der Schlange, sie zittern sich links vorbei und reihen sich rasch
wieder ein, um den nächsten heranrauschenden Sattelzug nicht
im Tempo aufzuhalten. Einer dieser Kapitäne der Landstraße
wird wenig später sogar im Radio erwähnt – nachdem er auf
der Autobahn die Mittelleitplanke durchbrochen hat.

Rücksicht geht vor
Zugegeben, das Fahren bei winterlichenWitterungsverhältnis-
sen hat viel mit Routine zu tun, und somancher Fahranfänger
oder weniger Geübte klebt hochpulsig und adrenalinlastig
hinter seinem Lenkrad. Das wird sich hoffentlich bessern, sonst
wären öffentliche Verkehrsmittel oder dasWarten auf die ersten
Strahlen der Frühlingssonne Alternativen. Mangelnde Praxis
sollte aber keine Ausrede sein für fehlendeWinterbereifung. Das
gilt auch in erhöhtemMaße für die vermeintlichen Könner, die
glauben, mit Sommerreifen allenWitterungsbedingungen zu
trotzen – zumal es ja erfahrungsgemäß bei wenigen derartigen
Tagen bleiben wird. Ob als Hindernis oder als Sicherheitsrisiko
unterwegs – hier ist grundsätzlich ein saftiges Bußgeld ange-
messen. Das sollte übrigens auch für jene gelten, die den Schnee
von ihrem Bürgersteig ohne Hemmungen auf die Straße in die
Fahrspur oder direkt vor die fahrenden Autos schaufeln.
Vernunft und gegenseitige Rücksichtnahme sollten auch bei
frostigen Temperaturen undwinterlichen Verhältnissen nicht
auf der Strecke bleiben.

Die Kolumne der Woch
Von Dr. Thomas Trapp,
Redaktionsleiter HÖCHEN Am Sonntag, 15. Ja-

nua, findet erstmals ein öku-
menischer Neujahrsempfang
in der Unterkirche statt. Die
katholische Kirchengemeinde
Höchen lädt hierzu ein. Begin-
nen ist um 10 Uhr mit einem
Gottesdienst in der Kirche
Maria Geburt. Um 11 Uhr la-
den die Gemeindemitglieder
zum Umtrunk in die Unterkir-
che ein. Für die musikalische
Umrahmung sorgt der MGV
Höchen. red./jj

Ökumenischer
Empfang

Beilagenhinweis
HOMBURG In Teilen dieser
Ausgabe liegen Prospekte von
Aldi, Alldrink, Baumarkt Glo-
bus, E-Center Wellesweiler,
Edeka, Europas Rosengarten,
Fitness Plus, Fressnapf, Glo-
bus Lebensmittel, Lidl, Media
Markt, Möbel Roller,
Nah&Gut, Netto, Neukauf
Journal, Penny Markt, Rewe
Markt, Roman Wagner Er-
bach, Rossmann, Ruffing SB
Markt,Treff 3000 und Wasgau
bei.
Wir bitten unsere Leser um
Beachtung. Aktuelle Beilagen
finden Sie auch auf www.
WochenspiegelOnline.de/
Prospekte.

Ordensmatinee
im Vereinslokal
OBERBEXBACH Am Sonntag,
dem 15. Januar, um 10.31 Uhr
laden Vorstand und Komitee
der MGM zur Ordensmatinee
ins Vereinslokal Breit-Herrlin-
ger, Reinhard-Schiestel-Str.
11, Oberbexbach ein. Die Be-
völkerung ist recht herzlich
eingeladen. red./sb

Allgemeinmedizin
Fachveranstaltung am 25. Februar auf dem
Campus des Universitätsklinikums

Neujahrskonzert
Der Saarländische Chorverband lädt ein

HOMBURG Am Samstag, dem
25. Februar, veranstaltet das
Zentrum Allgemeinmedizin
auf dem Campus des Universi-
tätsklinikums des Saarlandes
in Homburg den 7. Hombur-
gerTag der Allgemeinmedizin.
Die Fachveranstaltung richtet
sich an Hausärzte, Ärzte in
Weiterbildung, Medizinische
Fachangestellte, Pflegekräfte
aus ambulanten und stationä-
ren Pflegeeinrichtungen sowie
Studierende der Medizin und
Pflege.
DerTag der Allgemeinmedizin
findet von 9 bis 14.15 Uhr an
verschiedenen Standorten auf
dem UKS-Campus statt. Um
eine Voranmeldung bis zum 8.
Februar 2017 wird gebeten.
Das Zentrum Allgemeinmedi-
zin unter der Leitung von Prof.
Dr. med. Johannes Jäger,
MME, bietet am 7. Homburger
Tag der Allgemeinmedizin ein
umfangreiches Programm mit
insgesamt 20 Mitmach-Ange-
boten. Die Programmerweite-
rung des Vorjahres mit attrak-
tiven Workshops für Pflege-
fachkräfte aus ambulanten
und stationären Pflegeeinrich-

tungen hatte sich bewährt und
wird wieder angeboten.
Die Teilnehmer erwartet ein
vielfältiges Programm mit
EKG- und Ultraschall-Kursen
sowie Trainingseinheiten im
Simulatorzentrum des Univer-
sitätsklinikums.
Fachreferenten vermitteln ihr
Wissen in interaktiven Work-
shops, beispielsweise zu den
Themen: Umgang mit pflege-
bedürftigen Patienten in der
Hausarztpraxis, Palliativmedi-
zin, Wundmanagement, Kom-
munikation. Das gemeinsame
Lernen und der Austausch mit
den Kollegen sind ein wesent-
licher Teil der Programm-
punkte.
Weitere Informationen finden
Interessierte auf der Home-
page des Zentrums www.uks.
eu/amuh oder direkt unter die-
serVerlinkung.

Anmeldung
Anmeldungen nimmt Eunike
Bär, Sekretariat des Zentrums
für Allgemeinmedizin, unter
Tel. (0 68 41) 162-6800 oder
per E-Mail zfam@uks.eu ent-
gegen. red./sb

ST. INGBERT Zum traditionel-
len Neujahrskonzert lädt der
Saarländische Chorverband
am Sonntag, 22. Januar, 17
Uhr, in die Stadthalle St. Ing-
bert ein.

Mitwirkende
Mitwirkende sind die leibniz
vocal group, der GV Germania
1900 St. Ingbert, der MGV Jo-
sefstal 1912 St. Ingbert, der
Chor der Brauerei Becker, der

Frauenchor St. Ingbert, Colou-
red Voices sowie der Chor des
Chorleitungsseminars 2016.
Der Eintritt beträgt zehn, er-
mäßigt sechs Euro.
Alle Freunde der Chormusik
sind herzlich eingeladen, den
facettenreichen Darbietungen
zu lauschen.
Weitere Informationen gibt es
auch im Internet unter www.
saarlaendischer-chorverband.
de. red./jj

Paul und Sophie
Die beliebtesten Vornamen im vergangenen Jahr
Das Homburger Standesamt informiert

HOMBURG Bei den beliebtes-
ten männlichen Vornamen im
abgelaufenen Jahr war der
„Sieger“ der Name Paul, der
26 mal vergeben wurde, ge-
folgt von Elias (25 mal), Leon
(22 mal), der im Jahr 2015 vor-
ne lag, sowie Alexander und
Maximilian (je 19 mal).
Auf den weiteren Plätzen ran-
gieren die Vornamen Felix (18
mal), Jakob und Noah (je 17
x), Jonas (16 mal), Ben, Luca,
Henry (Henri) und Lukas (Lu-
cas) (je 15 mal), gefolgt von
Max (14 mal), Julian, Louis
(Luis) (je 13 x), Emil und Tim
(je 12 x) sowie Moritz, Len-
nard (Lennart) und Finn
(Fynn), für die sich die Eltern
je 11 mal entschieden.
Weiterhin wurden die Vorna-
men David, Joshua, Liam, Phi-
lipp, Rafael (Raphael) (je 10 x),
Mats, Peter, Theo (je 9 mal),
Anton, Christian, Milan, Sa-
muel, Carl (Karl) (je 8 mal)
und Adrian, Erik, Fabian, Jo-
hannes, Luke, Manuel, Niklas,
Simon, Aron (Aaron),Valentin
(je 7 mal) sowie Gabriel, Han-
nes, Lars, Leo, Leonard, Mar-
lon, Maxim, Ole, Sebastian (je
6 mal) für Jungen vergeben.

Erneut Spitzenreiterin
Bei den beliebtesten weibli-
chen Vornamen hat sich im
Jahr 2016 im Vergleich zum
Vorjahr auf den ersten beiden
Plätzen nichts geändert. „Spit-
zenreiterin“ war 2016 Sophie
(Sophia, Sofia) (66 mal), ge-
folgt vom Vornamen Marie
(Maria), der 60 x vergeben
wurde.
Auf den nächsten Plätzen lie-

gen Hanna (Hannah) (25 mal),
Mia und Mila (je 19 mal), Emi-
lia (Emilie) (18 mal), Luisa
(Luise, Louise) (17 mal), Char-
lotte, Emma (je 15 mal) sowie
Leonie und Amelie (Amelia,
Amélie) für die sich je 14 mal
entschieden wurde. Es folgen
die Vornamen Lilly (Lilli) und
Clara (Klara) (je 13 mal),
Anna, Leni (je 12 mal) und Ida
und Lina (je 11 mal). Mit je 10
mal belegen die Vornamen
Ella, Johanna und Katharina
die weiteren Plätze. Es folgen
die Vornamen Julia (Julie) (9
mal), Elisabeth, Lara, Lena,
Lotta, Mathilda (Matilda) (je 8
mal), Mira (7 x), Carla, Greta,
Helena, Josephine, Lea, Maja,
Marleen, Sarah, Victoria (je 6
mal).
Bei insgesamt 1817 Geburten,
die im Jahr 2016 im Hombur-
ger Standesamt registriert
wurden, genügte 1086 Eltern
für ihr Kind ein Vorname, 659
hielten zwei Vornamen für an-
gebracht.
Drei Vornamen erhielten 65
Kinder und sieben Elternpaa-
re gaben ihrem Sprössling
vier oder sogar mehr Vorna-
men.
Zu der Vornamensgebung gibt
es einige grundsätzliche Re-
geln, die die Eltern vorab wis-
sen sollten.
Wer im Zweifel ist, ob der für
sein Kind vorgesehene Vorna-
me auch in Personenstandsre-
gister eintragungsfähig ist,
sollte sich möglichst frühzei-
tig durch einen Anruf oder
eine persönliche Vorsprache
bei seinem Standesamt Klar-
heit verschaffen. red./sb

BUND gegen B10-Ausbau
Bürgerinitiative„B10 – 4 Spuren jetzt“ kritisiert BUND-Eingabe bei der EU

SÜDWESTPFALZ Die Umwelt-
schutzorganisation BUND hat
wegen des geplanten vierspu-
rigen Ausbaus der B10 Be-
schwerde bei der EU-Kommis-
sion eingelegt, weil sie durch
die Pläne im neuen Bundes-
verkehrswegeplan 2030 euro-
päisches Recht verletzt sieht.
Für die Bürgerinitiative „B10 -
4 Spuren jetzt“, die sich schon
lange dafür eingesetzt hat,
dass das Nadelöhr an der B10
ausgebaut wird, sind die Kri-
tikpunkte und Befürchtungen
des BUND jedoch nicht nach-
vollziehbar.

Stellungnahme
In einer Presseerklärung be-
zieht die Bürgerinitiative (BI)
Stellung dazu. BI-Vorstands-
vorsitzender Erich Weiss: „Der
BUND schreibt an die EU, um
den Lückenschluss im 4-Strei-
figen der B10 doch noch zu
verhindern. Dagegen kann
man als Demokrat nichts ein-
wenden, unterschiedliche
Meinungen zu haben ist er-
laubt.“
Allerdings stimme die BUND-
Argumentation nicht, und
dem müsse widersprochen
werden: „Es wird behauptet,
auf der B10 gäbe es viel Maut-
ausweichverkehr. Das trifft
nicht zu. Nach Zählungen des
Landesbetrieb Mobilität
(LBM) ist der Schwerverkehr
auf der B10 nach Einführung
der Maut nicht stärker ge-
wachsen, als die bundesweite
Steigerung des Lkw-Verkehrs
allgemein. Zudem sind jetzt
schon die vierspurig ausge-

Der Ausbau der B10 kommt Stück für Stück voran, wie hier bei der Freigabe des Teilabschnittes zwischen
Walmersbach undHinterweidenthal imHerbst 2015. Foto: Archiv/Bott

bauten Teilstücke mautpflich-
tig und ab 2018 sind auch alle
Bundesstraßen voll maut-
pflichtig. Daher kann es keine
Mautflucht geben.“
Darüber hinaus kritisiere der
BUND, das „Luchs-Projekt“
würde durch den Ausbau ge-
fährdet. Weiss: „Wie kürzlich
in der Presse zu lesen war, be-
rührt das Gebiet, das die Luch-
se durchstreifen, zwar die A6,
aber an keiner Stelle die B10.“
Zu dem Vorwurf des BUND,
das Bundesverkehrsministe-
rium (BVM) hätte Aufwand

und Nutzen dieses Bauvorha-
bens nicht ermittelt, entgegnet
die Bürgerinitiative: „Nach
Berechnungen des BVM über-
steigt der volkswirtschaftliche
Nutzen den Kostenaufwand
um 1,4 - und das trotz des teu-
ren Tunnel-Neubaus. Nach
unserer Ansicht argumentiert
der BUND mit unwahren Fak-
ten, das untergräbt die Serio-
sität dieser Institution, die sich
hier zum willigen Werkzeug
der Ausbaugegner macht.“
Von Seiten der EU gibt man
sich derweilen zurückhaltend.

Es seien verschiedene Be-
schwerden dazu eingegangen
und würden geprüft, wie lange
dies dauere, könne nicht ge-
sagt werden. Falls tatsächlich
EU-Recht verletzt würde,
könnte die EU-Kommision
zwar ein Vertragsverletzungs-
verfahren gegen die BRD ein-
leiten – allerdings habe die Be-
schwerde bei der Europäi-
schen Union keine aufschie-
bende Wirkung für das
Verkehrsprojekt. red./sam
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Balkone und Geländer aus Stahl Vordächer
Treppen und Geländer für innen und außen
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Edelstahlarbeiten Terrassenüberdachung

Am Tannenwald 14 • 66459 Kirkel
Telefon (0 68 49) 9 92 99 01

Für eine saubere Umwelt
Juniorunternehmen „Bag of our future“ des Saarpfalz-Gymnasiums fertigt Stofftaschen an

HOMBURG Immer mehr Plas-
tikmüll landet jedes Jahr im 
Meer, sammelt sich als riesige 
Plastikinseln  auf den Ozea-
nen und verwandelt sich zu 
einer Müllkippe. Nur langsam 
zerfällt alles zu Mikroplastik; 
diese kleinsten Teilchen haben 
großen Einfluss auf das Leben 
im Meer. In einer Vielzahl von 
Fischen, Krabben und Seevö-
geln hat man bereits Mikro-
plastik im Verdauungstrakt 
nachweisen können. 
Das von Schülerinnen und 
Schülern der elften Klasse des 
Homburger Saarpfalz-Gym-
nasiums gegründete Junior-
unternehmen „Bag of our futu-
re“ hat sich zum Ziel gesetzt, 
Menschen bewusst zu ma-
chen, vernünftiger mit Plastik-
müll umzugehen und ihn vor 

allem nicht in der Umwelt zu 
entsorgen. Gerade im „Jahr 
des Meeres“ möchten sie dar-
auf aufmerksam machen, dass 
das Meer ein wertvoller und 
zugleich bedrohter Lebens-
raum ist. Mit der Herstellung 
und dem Verkauf von umwelt-
freundlichen, wiederverwend-
baren Stofftaschen wollen die 
Jungunternehmer einen wich-
tigen Beitrag zur Müllvermei-
dung und somit zum Schutz 
unserer Umwelt leisten. 
Neben Fairtrade-Biobaum-
wolltaschen mit unterschiedli-
chen, selbst bedruckten Moti-
ven können interessierte Kun-
den selbst genähte Stoffmäpp-
chen in verschiedenen  
Designs erwerben. Eine Mög-
lichkeit dazu haben sie unter 
anderem am Samstag, 14. Ja-

nuar, wenn das Juniorunter-
nehmen seine umweltfreund-
lichen Produkte beim Tag der 
offenen Tür am Saarpfalz-
Gymnasium präsentiert. 
Auch der Homburger Ober-
bürgermeister Rüdiger 
Schneidewind ließ es sich 
nicht nehmen, eine mit einer 
Weltkarte bedruckte Bio-
baumwolltasche zu kaufen. 
„Ein passendes und hoch ak-
tuelles Thema“, lobte er das 
Engagement des Juniorunter-
nehmens, auf diese Weise die 
Anzahl der Plastiktüten zu re-
duzieren. Mittlerweile würden 
auch viele Geschäfte auf Ein-
kaufstüten aus Plastik ver-
zichten, erklärte er beim Kauf 
einer Baumwolltasche bei den 
Vorstandsmitgliedern Maren 
Serg (Leitung Marketing), Ei-

leen Georg, Hannah Ulmer 
(beide Marketing), Katja Lang 
(Verwaltung) und Carolin 
Grimm (Finanzen). 

Einblick in die  
Wirtschaft

Das Juniorunternehmen biete 
den Schülern die Möglichkeit, 
sowohl einen Einblick in Wirt-
schaftssysteme zu bekommen 
als auch mit ihren fair gehan-
delten Produkten etwas für 
eine saubere Umwelt zu tun, 
betonte der Oberbürgermeis-
ter. Unterstützt werden die gut 
20 Jungunternehmer, die am 
Donnerstag, 26. Januar, 18.30 
Uhr, zu ihrer Hauptversamm-
lung einladen, von ihrem Wirt-
schaftspaten, der Karlsberg 
Brauerei, sowie Lehrerin Mar-
tina Franz.  red./sb

Katja Lang, Carolin Grimm, Eileen Georg, Maren Serg und Hannah Ulmer vom Juniorunternehmen „Bag of our future“ des Homburger Saarpfalz-
Gymnasiums  (v. l.) verkauften Oberbürgermeister Rüdiger Schneidewind eine Fairtrade-Biobaumwolltasche.  Foto: Bernhard Reichhart

BEXBACH Für Samstag, 14. Ja-
nuar, lädt die Galileo-Schule, 
Gemeinschaftsschule des 
Saarpfalz-Kreises, Grund-
schüler/-innen und deren El-
tern von 8.30 bis 12.15 Uhr zu 
einem Schnuppertag in Jahr-
gangsstufe 5 ein. An diesem 
Vormittag bietet die Schule er-
neut Einblicke in die Schule, 
die bereits in jahrelanger Er-
fahrung zu allen Schulab-
schlüssen bis hin zum Abitur 
führt.
Ab 8.30 Uhr begrüßt die Schul-
leitung an diesem Samstag-
vormittag die kleinen Gäste 
mit ihren Eltern in der Cafete-
ria. 
Um 8.45 Uhr beginnt eine 
Kinderinformationsveranstal-
tung. Parallel dazu und wäh-
rend des gesamten Vormittags 
besteht die Möglichkeit zu 
Unterrichtsbesuchen in Klas-
senstufe 5. 
Um 9.45 Uhr bietet die Schul-
leitung, während die Kinder 
und interessierten Gäste auch 
den Unterricht besuchen kön-
nen, einen Informationsvor-
trag für Eltern an und beant-
wortet die Fragen zum Schul-
profil und den Bildungsgän-
gen. Führungen durch das 
Haus gewähren einen Einblick 
in die Klassensäle, die modern 
ausgestatteten Fachräume 
und die Räumlichkeiten der 
Freiwilligen Ganztagsschule.  
Alle Interessierten sind will-
kommen.  red./sb

Galileo-Schule  
öffnet ihre Türen

Integrativer 
Stammtisch
HOMBURG Das nächste Treffen 
des Integrativen Stammtischs 
findet am Mittwoch, dem 18. 
Januar, ab 17 Uhr im Brau-
haus im Saarpfalz-Center 
statt.
Erzählen, Ideen bündeln, aus-
tauschen, entspannt zusam-
mensitzen: Alle Interessierten, 
ob mit oder ohne Handicap, 
sind herzlich willkommen.
Es laden ein: Christine Caster, 
die kommunale Behinderten-
beauftragte, und Melitta 
Schwinn vom Amt für Jugend, 
Senioren und Soziales der 
Stadt Homburg. Infos zum 
Treffen gibt es bei Melitta 
Schwinn, Tel. (06841) 101-146, 
E-Mail: melitta.schwinn@
homburg.de.  red./sb

„Paris 1937“
Meisterkonzert am 19. Januar

HOMBURG Mit „Paris 1937“ ist 
das erste „Homburger Meis-
terkonzert“ im neuen Jahr 
überschrieben, zu dem die 
Musikfreunde am Donners-
tag, 19. Januar, 20 Uhr im Kul-
turzentrum Homburger Saal-
bau das bekannte Trio Lézard 
aus Frankreich erwarten. 
Der Oboist Stéphane Egeling, 
der Klarinettist Jan Creutz 
und der Fagottist Stefan Hoff-
mann lassen die Musik im Pa-
ris der 30er Jahre wiedererste-
hen. Sie wurde weitgehend 
von der „Groupe des Six“ um 
Georges Auric, Arthur Honeg-
ger, Francis Pulenc und ihrem 
Wortführer Jean Cocteau be-
stimmt oder auch von der 
„Neuen Pariser Schule“ um 
Komponisten wie Darius 
Milhaud, Jaques Ibert oder Al-
bert Roussel. Eines ihrer be-
vorzugten Ensembles war da-
mals das legendäre „Trio d’an-
ches“ mit seiner transparenten 
Spielweise auf  den oben ge-
nannten Rohrblattinstrumen-
ten. 
Das „Trio Lézard“ musiziert 
auch in Homburg ganz in der 

Tradition seines großen Vorbil-
des vor 80 Jahren. Für sein 
perfektes Zusammenspiel, für 
seine Klangschönheit und für 
seine Virtuosität wurde es vor 
zwei Jahren mit der höchsten 
Auszeichnung in Deutschland 
geehrt, mit dem „Echo Klas-
sik“. Der besondere Reiz sei-
nes Vorspielprogramms für 
das „Homburger Meisterkon-
zert“ liegt in der Gegenüber-
stellung historischer Trio-Wer-
ke von Johann Sebastian Bach 
und Wolfgang Amadeus Mo-
zart zu Komponisten genann-
ter Schulen am Beginn der 
Moderne. Zu hören sind Trio-
werke und Chanson-Arrange-
ment von Jean Rivier, Charles 
Trenet, Reynaldo Hahn und 
Georges Auric. 

Eintrittskarten
Karten gibt es u. a.  beim Kul-
turamt der Stadt Homburg so-
wie in allen Verlagsbüros von 
WOCHENSPIEGEL und DIE 
WOCH saarlandweit, online 
unter www.wochenspiegelon-
line.de/tickets. red./sb

Eine Geschichte, die das Leben schrieb
theater münchner freiheit präsentiert die Komödie „Zwei wie wir“ im Kleinen Theater Auersmacher

AUERSMACHER Das theater 
münchner freiheit präsentiert 
die romantische Komödie 
„Zwei wie wir“ von Norm Fos-
ter am 17., 18. und 19. Februar 
jeweils um 19.30 Uhr im Klei-
nen Theater Auersmacher.
Die Inszenierung obliegt Ei-
leen Schäfer.
„Zwei wie wir“ hatte in Berlin 
an der Komödie am Kurfürs-
tendamm deutsche Erstauf-
führung am 11. Januar 2015.
Die Premiere des Theaters 
Münchner Freiheit war am 11. 
November 2016 in Wolfrats-
hausen.
Autor Norm Foster begann 
seine Karriere zunächst als 

Radiomoderator. Inzwischen 
hat er mehr als 50 Theaterstü-
cke geschrieben und zählt zu 
den bekanntesten und meist-
gespielten Autoren Kanadas. 
Seine Stücke, die oft mit denen 
Ayckbourns oder Neil Simons 
verglichen werden, wurden 
auch in zahlreichen Inszenie-
rungen im Ausland aufge-
führt.
Zum Inhalt: Zufällig treffen 
sich Rudi und Nora nach Ihrer 
Scheidung vor vier Jahren in 
einem Restaurant. Ein Wieder-
sehen, das sowohl Freude als 
auch Schmerz auslöst in der 
Erinnerung an das, was sie ge-
meinsam erlebten. Sie haben 

sich ineinander verliebt, ha-
ben gelacht, gestritten, das 
große Glück gesucht und ge-
heiratet. In Rückblicken wer-
den die Höhen und Tiefen 
ihrer Beziehung erzählt: das 
erste Date im Baseballstadion, 
bei dem sich die ersten unwei-
gerlich komischen Missver-
ständnisse zeigen. Der Besuch 
beim Schwiegervater in spe, 
der den neuen Freund der 
Tochter mit Knödeln bewirft 
und die Flucht in die Gardero-
be einer Eishockeymann-
schaft, wohin sich die Frisch-
vermählten vor dem Hoch-
zeitstrubel flüchten. 
Alles endet irgendwann, wie 

so viele Ehen – aber vielleicht 
gibt das erneute Treffen wie-
der Hoffnung? Mit Humor, 
einem feinen Gespür für Zwi-
schentöne und genauer Beob-
achtung der kleinen Situatio-
nen, in denen sich alles offen-
bart, zeichnet Norm Foster die 
Liebe der beiden. Eine Komö-
die so berührend wie komisch 
ist, so absurd wie wunderbar, 
wie das Leben eben.

Kartenvorverkauf
Karten gibt es unter (01 71) 
5 53 60 25 bzw. E-Mail junge-
buehne@t-online.de oder bei 
Tabak Oberbillig Auersma-
cher, Tel. (0 68 05) 85 54.  red./jj

Judith Gorgass und Yusuf Demirkol sind die Protagonisten des Stücks.  Foto: theater münchner freiheit

Flowerpower 
Seniorenfasching der Homburger Narrenzunft 

HOMBURG Am 12. und 19. Feb-
ruar ist es wieder soweit. Die 
Kreisstadt Homburg lädt Bür-
gerinnen und Bürger ab 65 
Jahre zu einem Faschings-
nachmittag ins Kulturzentrum 
Saalbau ein. 
Das Programm beginnt um 
14.11 Uhr. Es  wird von der 
Homburger Narrenzunft ge-
staltet und steht unter dem 
Motto „Flowerpower weit und 
breit, die HNZ zur Hippie-
Zeit“. 
Bei schwungvollen Schau- 
und Gardetänzen, lustigen 
Vorträgen und Büttenreden 
sowie Livemusik von der 
Gruppe „Take Five“ ist für je-
den Geschmack etwas dabei. 
Am Sonntag, 12. Februar, sind 
die Bürgerinnen und Bürger 
aus den Stadtteilen Homburg-
Mitte, Beeden, Schwarzen-
bach und Wörschweiler einge-
laden, am Sonntag, 19. Febru-
ar, Bürgerinnen und Bürger 
aus den Stadtteilen Erbach, 
Reiskirchen, Bruchhof und 

Sanddorf. Für Personen, die 
den Saalbau nicht selbst errei-
chen können, wird ein Zubrin-
gerdienst eingerichtet. Von 
verschiedenen Bushaltestellen 
besteht die Möglichkeit zuzu-
steigen. 

Verbindliche  
Anmeldung

Hierzu ist bis spätestens 3. Fe-
bruar eine verbindliche telefo-
nische Anmeldung unter Tel. 
(06841) 101-107 notwendig. 
Nach Ende der Veranstaltung 
erfolgt ein Transfer zurück an 
die Abholstellen. Freibleiben-
de Plätze bei beiden Veranstal-
tungen können von Seniorin-
nen und Senioren aus anderen 
Stadtteilen genutzt werden, 
allerdings bei eigener An- und 
Abfahrt. 
Für Verpflegung und Kaffee ist 
gesorgt; es wird jedoch darum 
gebeten, Kaffeegedecke selbst 
mitzubringen. Der Eintritt ist 
frei.  red./sb

Anmeldung
Das Gymnasium Johanneum informiert

HOMBURG Die Eltern der Viert-
klässler stehen gemeinsam 
mit ihrem Kind vor der 
schwierigen Entscheidung, 
die passende weiterführende 
Schule auszuwählen. Um sie 
bei dieser wichtigen und weit 
reichenden Wahl ausführlich 
zu beraten, führt das Gymna-
sium Johanneum Aufnahme-
gespräche durch. Hier haben 
die Eltern und die Kinder die 
Möglichkeit, sich über die ge-
eignete Sprachenfolge, den 
Eurozweig (Möglichkeit zum 
Abi-Bac Abschluss) und den 
naturwissenschaftlichen 

Zweig zu informieren. In die-
sem Jahr finden die Aufnah-
megespräche für die Klassen-
stufe 5 im Schuljahr 2017/2018 
in der Zeit von Montag, 30. 
Januar, bis Samstag, dem 4. 
Februar, wie folgt statt: Mon-
tag bis Freitag von 8 bis 12 
Uhr und 14.30 bis 18 Uhr und 
Samstag von 9 bis 13 Uhr.
Zum Aufnahmegespräch sind 
das Halbjahreszeugnis der 
Klasse 4, der Entwicklungsbe-
richt im Original sowie die Ge-
burtsurkunde oder das Fami-
lienstammbuch mitzubringen. 
 red./sb
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Sardinien – Smaragdküste und wilde Berglandschaft
Sonderflugreise ab/bis Saarbrücken – Reisetermin: 3.10. bis 10.10.2017

Sardinien – Smaragdküste und wilde Berglandschaft:

Entdecken Sie Sardiniens kulturelle Vielfalt und Bräuche. Eine abwechslungsreiche Landschaft, ursprüngliche Dörfer,
smaragdfarbenes Meer mit kristallklarem Wasser, grandiose Gebirgslandschaften – das alles erwartet Sie auf
Sardinien.

Eingeschlossene Leistungen

· DERTOUR-Sonderflug von Saarbrücken nach Olbia und zurück
inkl. Gebühren (Stand: 6/2016)

· Transfers lt. Reiseverlauf
· 7 Nächte im gebuchten Hotel
· Halbpension
· Örtliche, deutschsprechende Reiseleitung
· Informationsmaterial und Reiseführer

Ausflugspaket (zusätzlich buchbar)

· Costa Smeralda – Isola Maddalena
· Alghero und Westküste
· Gallura mit Weinverkostung
· Castelsardo und Santa Teresa
· Nuoro und Orgosolo mit Mittagessen

Beratung und Buchung:

DERPART Reisebüro Schmid GmbH
Alexanderstraße 2 · 66482 Zweibrücken
Telefon: 06332 3054 · Fax: 06332 73827
E-Mail: schmid@reisebuero–schmid.de

CITY Reisebüro Udo Hell GmbH
Rathausstraße 24 · 66914 Waldmohr
Telefon: 06373 8117-0 · Fax: 06373 811799
www.crb-hell.de · E-Mail: info@crb-hell.de

LESERREISE

Reisebüro
Udo Hell GmbH Reisebüro Schmid GmbH

E
Weitere

Leserreise

Golf von Sorrent
vom 29.4.–6.5.2017

Vorab-Infos bei unseren Reisepartnern

Flugpauschalreise Preise pro Person in EUR
Unterbringung im Hotel (o. Ä.) Palau Smeraldo Beach
Zimmerbelegung mit 2 Pers. 1 Pers. 2 Pers. 1 Pers.

Mit DERTOUR-Sonderflug am
3.10.2017 ab/bis Saarbrücken 869 999 999 1279
Aufpreis seitlicher Meerblick 55 110 95 190
Aufpreis frontaler Meerblick – – 145 290
Ausflugspaket 199
Zusatzausflug Nuoro/Orgosolo 89

EVENTSHOOTS

ALLE RASTEN AUS
DISCOPLEX A8 SAARBRÜCKEN

FOTOGRAF: CARSTEN JOHANN

EVENT-TIMER
MONTAG, 16. JANUAR

Doch lieber Single?!
19.30 Uhr, Stadthalle, St. Ingbert

Denk ich anD
10 Uhr, Theater Überzwerg,
St. Arnual

DIENSTAG, 17. JANUAR

Der Freischütz
19.30 Uhr, Saarländisches
Staatstheater, Saarbrücken

Gesangsklasse
Prof. FrankWörner
19 Uhr, Hochschule für Musik Saar,
Saarbrücken

Alexander KunzTheatre
19.30 Uhr, Römerkastell,
Saarbrücken

MITTWOCH, 18. JANUAR

Alexander KunzTheatre
19.30 Uhr, Römerkastell,
Saarbrücken

Carolin Kebekus
20 Uhr, Saarlandhalle,
Saarbrücken

Violoncello-Klasse Prof. Rivinius
19 Uhr, Hochschule für Musik Saar,
Saarbrücken

EinTeil der Gans
20 Uhr, sparte4, Saarbrücken

Wenn die GondelnTrauer
tragen (Don‘t look now)
19.30 Uhr, Alte Feuerwache,
Saarbrücken

DONNERSTAG, 19. JANUAR

Alexander KunzTheatre
19.30 Uhr, Römerkastell,
Saarbrücken

SWRBig Bandmit Curtis Tigers
20 Uhr, Gebläsehalle, Neunkirchen

Simon&Garfunkel
Revival Band
20 Uhr, Theater am Ring, Saarlouis

Spacemann Spiff
20 Uhr, Mauerpfeiffer,
Saarbrücken

DieWerkstatt der
Schmetterlinge
9.30 Uhr, Theater Überzwerg,
St. Arnual

FREITAG, 20. JANUAR

TheWorld Famous GlennMiller
Orchestra directed ByWil
Salden
20 Uhr, Festhalle, Zweibrücken

Best of Garage
23 Uhr, Garage, Saarbrücken

Katja Kabanowa
19.30 Uhr, Saarländisches
Staatstheater, Saarbrücken

SAMSTAG, 21. JANUAR

TheWorld Famous GlennMiller
Orchestra directed ByWil
Salden
20 Uhr, Stadthalle, Merzig

Ü30 PartyTechno
Classics Special
21 Uhr, Eventhaus Alte Schmelz,
St. Ingbert

90er Party
23 Uhr, Garage, Saarbrücken

Kylián_Celis_Ekman
19.30 Uhr, Saarländisches
Staatstheater, Saarbrücken

SONNTAG, 22. JANUAR

Detlev Schönauer
17 Uhr, Jazzkeller Deuchler, St.
Ingbert

Matinee zuTartuffe
11 Uhr, Saarländisches
Staatstheater, Saarbrücken

Philharmonie Luxembourg
18 Uhr, Saarländisches
Staatstheater, Saarbrücken

Fischer & JungTheater
mit Ladies Night
20 Uhr, Tufa, Trier

Blues in derMühle
15 Uhr, Rohrbacher Mühle,
Rohrbach

KULTUR-TIPPS
BonezMC&Raf
Camora hochverlegt
ST. INGBERT BonezMC & Raf
Camora beweisen einmal mehr
dass sie die Rapper der Stunde
sind: Aufgrund der phänomenal
großen Nachfrage wurde das Kon-
zert am Sonntag, 2. April, 20 Uhr,
in die Alte Schmelz St. Ingbert
hochverlegt! Tickets für die
Garage behalten ihre Gültigkeit,
Tickets für die Alte Schmelz in St.
Ingbert sind imVorverkauf
erhältlich.

Danju: Homie und
Rap-Partner von Cro
SAARBRÜCKEN Danju, von
Beginn an Homie und Rap-Partner
von Doppelplatin-Junge Cro hat
in den letzten Jahren viel erlebt:
Nach seinemMixtape„Cali“,
Blockbuster-Hits wie„Meine Gang
feat Cro“ oder derWest Coast
Hymne„California“ kam das
Debutalbum„Stoned ohne
Grund“. Nach einer komplett
ausverkauften„Stoned aber Tour“
im Oktober und November 2016
gibt es nun Zusatztermine im
März, dann amMittwoch, 1. März,
19.45 Uhr, auch erstmalig live in
Saarbrücken, im Kleinen Klub der
Garage..

Olaf, der
Flipper, ist Kult
MERZIGOlaf, der Flipper, live mit
Band, gastiert auf seiner„Du bist
wie Champagner“-Tour am
Samstag, 28. Januar, 20 Uhr, in der
Merziger Stadthalle. Über 40
Millionen verkaufte Tonträger, 46
Jahre Chart-Erfolge, 64 Gold- und
Platin-Awards, ausverkaufte
Konzerthallen und Arenen - das
ist kaum zu toppen. Sänger,
Instrumentalist, Entertainer - Olaf,
der Flipper ist Kult. Auch nach
Auflösung der Flippers im April
2011 blieb der Sänger der
erfolgreichsten Gruppe der
deutschen Schlagergeschichte als
Solist der Bühne treu. Von Januar
bis Februar 2017 zündet Olaf, der
Flipper, zum Abschluss seines
Jubiläumsjahres ein Hitfeuerwerk
und geht mit den Hit-Highlights
seiner Karriere live mit Band auf
Tour! Außergewöhnlich, prickelnd,
überschäumend, große Gefühle -
die Single„Du bist wie Champag-
ner“, die der Tournee 2017 auch
den Namen gibt, beschreibt
treffend ein besonderes Lebens-
gefühl. Olaf, der Flipper wirdmit
„Wenn der Anker fällt“,„Tausend
rote Rosen“,„Ichmach‘s wie die
Sonnenuhr“ undweiteren Hits
das Best Of seiner erfolgreichen

Solo-Karriere präsentieren.
Natürlich singt er auch Lieder
seines aktuellen Albums„Du bist
wie Champagner – Zum Jubiläum
nur das Beste“ und erinnert mit
einer Auswahl der beliebtesten
Evergreens wie„Die rote Sonne
von Barbados“ ,„Lotosblume“ und
„Sie will einen Italiener“ an seine
unvergessliche Zeit mit den
Flippers.
Begleitet wird er auf Tour von
seiner Tochter Pia Malo.
Karten für die drei Konzerte gibt
es in allen Verlagsbüros von
WOCHENSPIEGEL und DIEWOCH
saarlandweit und unter www.
WochenspiegelOnline.de/tickets.
red./jj / Foto: Esser

Disco-Beats undGlitzer-Outfits
Massachusetts – Das BeeGeesMusical ist am 27. Januar in der Saarlandhalle zu sehen

SAARBRÜCKEN Massachusetts
– Das Bee Gees Musical gas-
tiert am Freitag, 27. Januar,
um 20 Uhr, in der Congress-
halle Saarbrücken.
Die Bee Gees sind Geschichte,
aber die „Bee-Gees-Mania“
lebt dank des Musicals Massa-
chusetts weiter.
Besonderen Gänsehaut-Fak-
tor garantieren drei ehemalige
Originalmitglieder der legen-
dären Familienband.
An der Seite des Brüdertrios
The Italian Bee Gees wirken
neben dem früheren Bee-
Gees-Leadgitarristen Vince
Melouney (1967 – 1969) auch

Keyboarder Blue Weaver (1975
– 1980) und Schlagzeuger
Dennis Bryon (1974 – 1979)
mit.

Prominente
Zeitzeugen

Als prominente Zeitzeugen
der mit Welthits wie „Stayin’
Alive“, „Night Fever“ und
„How Deep Is Your Love“ ge-
spickten Saturday-Night-Fe-
ver-Ära sorgen sie für beson-
ders emotionale Show-Mo-
mente.
„Für zweieinhalb Stunden wa-
ren die Bee Gees wieder aufer-

standen“, hieß es jüngst im
„Stader Tageblatt“ über eine
Aufführung des Musicals, das
samt Band,Tänzern und Back-
groundsängerinnen an die
Ausnahmekarriere der briti-
schen Pop-Gruppe um Barry,
Maurice und Robin Gibb erin-
nert. Während drei der Tour-
Beteiligten gar zum Erfolg der
Original-Formation beigetra-
gen haben, waren die anderen
deren Erbe.
Als The Italian Bee Gees über-
führen die Egizianos das Flair
einer vergangenen Musikepo-
che ins neue Jahrtausend.
Auch hinsichtlich des typi-

schen Falsett-Gesangs, der
markanten Disco-Beats und
der unverkennbaren Glitzer-
Outfits stehen sie der origina-
len Familienformation kaum
nach.
Nicht ohne Grund urteilt etwa
der „Tagesspiegel“: „Die Brü-
der Walter, Davide und Pas-
quale Egiziano sind verdammt
nah an den Originalen“.
Kartenim Vorverkauf gibt es
bei allen Verlagsbüros von
WOCHENSPIEGEL und DIE
WOCH sowie unter www.wo-
chenspiegelonline.de/tickets.

red./sh

Die BeeGees sindGeschichte, aber die „Bee-Gees-Mania“ lebt dank desMusicals „Massachusetts“ weiter. Foto: Veranstalter
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Der Kälte tapfer getrotzt
Merchweiler Seelöwen nahmen erfolgreich an den 3. Ice Swimming German Open in Burghausen teil

BURGHAUSEN Das Wettkampf-
becken im Wöhrsee am Fuße 
der längsten Burg der Welt 
kannten sie bereits aus den 
Jahren 2015 und 2016. Burg-
hausen war am vergangenen 
Wochenende zum dritten Mal 
Gastgeber der Ice Swimming 
German Open. 
Aber das Wetter war die große 
Unbekannte, denn Winter ist 
nicht gleich Winter, wenn es 
ums Schwimmen im eiskalten 
Wasser geht. 
Da zählt jedes Grad – sowohl 
bei der Wasser- als auch bei 
der Lufttemperatur. Auf jeden 
Fall präsentierte sich den fünf 
Teilnehmern und ihren Beglei-
tern aus dem Saarland bei 
ihrer Ankunft in Burghausen 
eine herrliche Winterland-
schaft mit abwechselnd Sonne 
und Schnee – und dazu klir-
rende Kälte. 
Letztere machte manchem 
hartgesottenem  Schwimmer 
der 2. Ice Swimming World 
Championship über 1000 Me-
ter (ebenfalls in Burghausen)
am Freitag vor den German 
Open zu schaffen, wie die 
Merchweiler Seelöwen später 
in interessanten Gesprächen 
erfuhren. Minustemperaturen 
im zweistelligen Bereich – da 
kühlt der Körper beim Einat-
men der Luft noch schneller 
aus, als ohnehin schon bei 
einer Wassertemperatur von 
drei Grad. Stephan Schmidt 
(Saarbrücken) durfte dies je-
doch nicht aufhalten. Er ging 
als einziger Seelöwe am ers-

ten Tag der 3. Ice Swimming 
German Open über 100 Meter 
Lagen in der Altersklasse 40 
an den Start. 
Weltpremiere für diese Diszi-
plin bei einer Meisterschaft im 
Eisschwimmen und sicher 
aufregende Premiere für den 
ambitionierten Schwimmer. 
Unglücklicherweise berührten 
seine Hände auf den ersten 25 
Metern Delphin mehrfach und 
in schmerzhafter Weise die 
Bahnabtrennung. Das brachte 
ihn aus seinem Konzept, so 
dass er in der Folge nicht mehr 
vorne mitschwimmen konnte. 
„Da war mehr drin“, sagte er 
anschließend ein wenig ent-
täuscht und nahm  sich vor, 
den Veranstalter auf die Ab-
stände der Bahnabtrennungen 
bzw. Bahnbreite anzuspre-
chen. 

Zweiter Wettkampftag
Am zweiten Wettkampftag 
meinte es das Wetter mit mi-
nus 1 Grad besser mit den 
Merchweiler Seelöwen.
Die Schneeflocken tanzten, 
als Sandra Brettar (Bliesme-
gen-Bolchen/AK 45) um punkt 
9.30 Uhr über die Distanz von 
500 Metern ins Becken stieg. 
Unter elf Minuten wollte sie 
bleiben – 26 Sekunden blieb 
sie von diesem Ziel entfernt. 
Dass sie zehn Sekunden 
schneller als im Vorjahr 
schwamm und sich relativ 
schnell von der körperlichen 
Anstrengung erholt wusste, 

stimmte Sandra Brettar durch-
aus versöhnlich. Da ging es 
einer anderen Schwimmerin 
in ihrem Lauf ganz anders. 
Zurück im Wärmezelt, leistete 
die „Seelöwin“ mit Erste Hilfe 
an einer Teilnehmerin aus Ita-
lien, die nach über 14 Minuten 
völlig unterkühlt aus dem 
Wasser kam und gegen einen 
Kreislaufzusammenbruch 
kämpfte. 
Auch wenn die Merchweiler 
Seelöwen mit viel Spaß ihrem 
außergewöhnlichen Hobby 
nachgehen, wissen sie um 
mögliche gesundheitliche Ge-
fahren gerade auch bei länge-
ren Distanzen und bereiten 
sich vor Wettkämpfen dement-
sprechend vor. 
Gut vorbereitet ging auf jeden 
Fall Christian Baltes (AK 30) 
über 50 Meter Freistil – seine 
Paradedisziplin – am Mittag 
an den Start. Hier war vor al-
lem Schnelligkeit gefragt. 
Die Konkurrenz mit interna-
tional erfolgreichen Freiwas-
serschwimmern war super 
stark. Doch Christian Baltes 
machte Tempo und lieferte 
sich mit seinen Mitstreitern 
ein spannendes Wettschwim-
men, bei dem der Merchweiler 
als Dritter  in seinem Lauf 
nach 34,8 Sekunden anschlug. 
Mit sich und seiner Zeit sehr 
zufrieden genoss er anschlie-
ßend auch das Bad im heißen 
Hottub, um anschließend gut 
erholt seine Freunde Michael 
Marx (Merchweiler/AK 45) 
und Carsten Hell (Quier-

schied/AK 35) anzufeuern. 
Wenngleich die beiden Seelö-
wen in unterschiedlichen Al-
tersklassen über 200 Meter 
Brust gemeldet waren, gingen 
sie im selben Lauf in den Start.  
Das empfanden sie als durch-
aus positiv, konnten sie sich 
gegenseitig doch etwas Nervo-
sität nehmen. 
Während Marx von Beginn an 
mit konstanter Geschwindig-
keit und sehr besonnen durch-
zog, spürte Hell nach der 
zweiten Bahn den Anflug 
eines Krampfes, wie er später 
berichtete. Er entschied sich 
dafür, Tempo rauszunehmen, 
dafür aber sicher anzuschla-
gen. Und das gelang ihm nach 
5:18 Minuten. Der Seelöwe 
nahm es sportlich: „Dabei sein 
ist alles“. 

Dritter Platz
Und freute sich sogleich mit 
Michael Marx, der in seiner 
Altersklasse in 4:11,7 Minuten 
den dritten Platz belegte. 
Gratulationen von allen Seiten 
waren ihm sicher und die 
Merchweiler Seelöwen nah-
men stolz eine Platzierung mit 
nach Hause. 

Neujahrsschwimmen
Wer die Merchweiler Seelö-
wen in Aktion erleben möchte, 
der kommt am Sonntag, dem 
15. Januar, an den Itzenplitzer 
Weiher. Dort startet gegen 14 
Uhr das 12. offizielle Neujah-
jahrsschwimmen.  sb

Die Merchweiler Seelöwen schnuppern Wettkampfluft (v. l.): Michael Marx, Carsten Hell, Sandra Brettar, Stephan Schmidt und Christian Baltes. 
Über 300 Eisschwimmer gingen an den drei Wettkampftagen bei bester Stimmung an den Start. Foto: Iris Schorr

Volkssänger und politischer Barde
Hannes Wader gastiert im Rahmen der Live-2017-Tour in der Saarbrücker Congresshalle
SAARBRÜCKEN Hannes Wader 
ist eine Legende – schon jetzt. 
Viele seiner Lieder sind Allge-
meingut geworden, werden 
von Generation zu Generation 
weitergegeben und immer 
wieder neu gesungen. Am 
Freitag, 10. Februar, um 20 Uhr 
gastiert Hannes Wader auf sei-
ner Live-2017-Tour  in der 
Saarbrücken Congresshalle.
Wer kennt nicht „Heute hier, 
morgen dort“, das mittlerweile 
zu den beliebtesten deutsch-
sprachigen Volksliedern ge-
rechnet werden kann? 
Er ist der Autor und Interpret 
von Liedern, die intimste Emp-
findungen ausdrücken. Er ist 
aber auch der Volkssänger und 
der politische Mensch, der 
Stellung bezieht, sich mit sei-
nen Liedern einmischt und da-
mit zu wichtigen Bewegungen 
in den letzten Jahrzehnten den 

Hannes Wader wurde 2013 mit dem Echo in der Kategorie Lebenswerk 
geehrt.  Foto: Veranstalter/ Petersohn

Chinesisches Neujahrskonzert
Traditionelle chinesische Musik & prächtige Kostüme in der Congresshalle

SAARBRÜCKEN Eines der er-
folgreichsten unkonventionel-
len Konzertformate weltweit 
wird erstmals am Dienstag, 
24. Januar, um 20 Uhr in der 
Congresshalle Saarbrücken  
zu erleben sein: „Das Große 
Chinesische Neujahrskon-
zert“. Prächtige Kostüme und 
traditionelle chinesische Mu-
sik auf Originalinstrumenten 
gehen Anfang 2017 zum 20. 
Mal auf Welttournee. In die-
sem Jahr wird das Chinese 
Traditional Orchestra of Chi-
na National Opera and Dance 
Drama Theater (CNCO), eines 
der Spitzenorchester der tra-
ditionellen chinesischen Mu-
sik, in der Congresshalle Saar-
brücken das „Jahr des Hahns“ 
einläuten.
Seit dem umjubelten ersten 
Konzert im Wiener Musikver-
ein 1998 hat „Das Große Chi-
nesische Neujahrskonzert“ 
insgesamt 132 Mal in 16 Län-
dern stattgefunden. Jahr für 
Jahr wählt ein Expertengre-
mium ein bedeutendes tradi-
tionelles Orchester aus, das 
während der Periode des Chi-
nesischen Frühlingsfestes in 
den europäischen Kulturme-
tropolen wie Wien, Amster-
dam, Berlin oder Prag die cha-
rakteristische Musik und  
Instrumente seiner Region 
vorstellt. Da die Orchester in 

der Regel jedes Jahr wechseln, 
lernt das Publikum vielfältige 
ethnische Musikrichtungen 
kennen. Ein Moderator erklärt 
die Stücke und Texte, stellt So-
loinstrumente wie die Pferde-
kopfgeige vor und ermöglicht 
so den Zuhörern, in neue 
Klangwelten einzutauchen. 
Poetische und schwungvolle 
Orchesterwerke aus der tradi-
tionellen wie zeitgenössischen 
Musik Chinas wechseln sich 
mit virtuosen Soli ab. Kunst-
volle Kostüme sorgen für Au-
genschmaus.

Vorbild Wiener  
Philharmoniker

Das  Chinese Traditional Or-
chestra, das in Saarbrücken 
zu hören sein wird, ist das Or-
chester für traditionelle chine-
sische Musik der bekannten 
China National Opera and 
Dance Drama Theater, die sich 
in Beijing befindet. Nicht nur 
in China, sondern auch im 
Ausland hat sich das Orches-
ter einen Namen gemacht. Im 
Klang kompakt und flexibel, 
hat es einen eigenen Musikstil 
entwickelt, bei dem es tradi-
tionelle Ansätze mit moder-
nen und innovativen Elemen-
ten verknüpft. Äußerst beliebt 
beim Publikum im In- und 
Ausland sind auch die vielen 

Volksmusikwerke aus der chi-
nesischen Musikgeschichte.
Am Pult des Großen Chinesi-
schen Neujahrskonzerts steht 
mit Hong Xia eine Dirigentin, 
die zu den herausragenden 
Vertreterinnen ihres Faches 
zählt.
Erfinder des außergewöhnli-
chen „Großen Chinesischen 
Neujahrskonzerts“ sind Jez-
hou Wu und sein Sohn Jiatong 
Wu, der sich während seines 
Studiums in Wien vom Neu-
jahrskonzert der Wiener Phil-
harmoniker inspirieren ließ. 
Vater und Sohn  Wu gründeten 
1992 Wu Promotion, die größte 
private Konzertagentur Chi-
nas. Ihre Vision war und ist, 
durch Musik, Theater und Tanz 
das gegenseitige Verständnis 
zwischen Europa und Asien 
zu fördern. Das chinesische 
Neujahrsfest ist das bedeu-
tendste Fest in China und 
nimmt eine ähnliche Stellung 
ein wie hierzulande das Weih-
nachtsfest. Traditionell dauert 
es 15 Tage, von denen die ers-
ten Tage am intensivsten ge-
feiert werden. Chinesisches 
Neujahr bedeutet auch ein 
Wechsel des Tierkreiszei-
chens, von denen es zwölf 
gibt. Mit dem chinesischen 
Neujahr 2017 beginnt am  
28. Januar das „Jahr des 
Hahns“.  red./tt

Das „Chinese Traditional Orchestra of China National Opera and Dance Drama Theater (CNCO)“ gastiert in 
der Congresshalle mit einem Konzertprogramm traditioneller chinesischer Musik.  Foto: Orchester

Soundtrack geliefert hat. Auch 
mit über 70 Jahren bleibt Han-
nes Waders Produktivität un-
gebrochen: Im Herbst 2012 
veröffentlichte er sein 30. Al-
bum mit dem Titel „Nah dran“, 
2013 folgten eine Live-CD (ge-
meinsam mit Allan Taylor) 
und die Compilation Trotz al-
ledem, eine vom Künstler 
selbst zusammengestellte 
Werkschau mit 37 Liedern aus 
50 Jahren. Und Anfang Febru-
ar 2015 erschien seine neue 
CD „Sing“. Ein Album mit 
zehn ausnahmslos von Han-
nes Wader selbst geschriebe-
nen, neuen Liedern.
Karten gibt’s im Vorverkauf ab 
35,50 Euro inkl. Gebühren (er-
höhte Abendkassenpreise) u. 
a. in den Verlagsbüros von 
WOCHENSPIEGEL und DIE 
WOCH, www.wochenspiegel-
online.de/tickets. red./dos
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Schlemmen und genießen mit dem WOCHENSPIEGEL und DIE WOCH

ANZEIGE

Jeder von uns kennt das schlechte
Gewissen, wenn man schon in der
ersten Woche des neuen Jahres mit
seinen Vorsätzen gescheitert ist. Was
beim Einen das Rauchen ist beim
Anderen das Essen und beim Nächs-
ten die Bewegung. Oft überfordern
wir uns einfach mit zu großen und
zu pauschalen Vorsätzen. Viel Erfolg
versprechender ist es, sich nur ein
einziges Thema vorzunehmen und
hier dann auch nicht zu viel.
Wer sich direkt vornimmt, 15 Kilo ab-
zunehmen, steht vor einem riesigen
Berg. Drei Kilo für den Anfang sind
schon Aufgabe genug, Ist das ge-
schafft, bestärkt der Erfolg zum Wei-
termachen.
Ein detaillierter und schriftlicher Plan
hilft dabei, Vorsätze in die Tat umzu-
setzen – und auch Krisen durchzuste-
hen. Nehmen Sie sich Zettel und Stift
und notieren Sie, was Sie in diesem
Jahr erreichen möchten. Was ist mir
wirklich wichtig?
Und was davon möchte ich als erstes
angehen? Bei großen Vorhaben wie

DER GESUNDHEITSTIPP:
Gute gesunde Vorsätze –Weniger ist mehr
Die AOK-Gesundheitsberatung im Saarland informiert

dem Verzicht auf die Zigarette oder
größerem Gewichtsverlust sollte
man auf keinen Fall mehrere Themen
gleichzeitig angehen. Haben Sie Ihr
wichtigstes Thema identifiziert, ma-
chen Sie einen detaillierten Plan.
So könnte der Plan für mehr Bewe-
gung beispielsweise aussehen:
Künftig möchte ich zwei Mal die
Woche jeweils am Samstag und am
Mittwoch 30 Minuten schwimmen
gehen. Ich beginne damit am kom-
menden Samstag.
Die guten Absichten scheitern im-
mer wieder an unseren Ausreden.
Deshalb ist es enorm wichtig, auf sie
gut vorbereitet zu sein. Vielleicht ver-
abredet man sich mit einer Freundin
zum Schwimmen oder schließt sich
einer Gruppe an.
Neben den Vorsätzen ist vor allem
auch eines ganz wichtig für das Jahr
2017: „Schreiben Sie sich auf, womit
Sie sich belohnen wollen, wenn Sie
die erste kleine Etappe Ihres Plans
erfolgreich absolviert haben.

Foto: Gina Sanders/Fotolia

Aromenreiches
Thai-Basilikum
SAARBRÜCKEN Die Deutschen
essen ihr Basilikum am liebs-
ten mediterran. Der Klassiker
ist das gewöhnliche Basilikum
mit Tomate, Mozzarella und
Olivenöl. Dabei hat das Kü-
chenkraut noch viel mehr zu
bieten. Wer seine Vielfalt ent-
decken möchte, kann mit dem
„Thai-Basilikum“ beginnen.
Auf dem deutschen Markt
sind drei verschiedene Arten
unter diesem Namen erhält-
lich:
Das süße Basilikum mit einer
deutlichen Anis- und Lakritz-
note (rötliche bis dunkelvio-
lette Stängel und dunkelgrüne
Blätter), das Zitronenbasili-
kum mit leichtem Zitronen-
aroma (hellgrüne Blätter) und
das Heilige Basilikum mit
schärferem Geschmack, der
bei leichter Erwärmung an
Nelken und Piment erinnert.
(rötliche, leicht behaarten
Blätter).
Generell sollte Thai-Basilikum
nicht mitgekocht, sondern erst
zum Ende der Garzeit hinzu-
gefügt werden. Denn es ver-
liert rasch an Aroma.
Wer das Gewürz in der Küche
verwendet, tut auch dem Kör-
per etwas Gutes. Es hilft bei
Magenverstimmungen, för-
dert den Appetit und die Fett-
verdauung. Ein Basilikumtee
soll die Nerven beruhigen und
krampflösend wirken.
Am besten wird Thai-Basili-
kum frisch verwendet. Im
Asiamarkt werden frische
Stängel und Blätter in Plastik-
tüten im Kühlregal angeboten.

aid/ro

Es müssen nicht immer die Alpen sein
Fünf Geheimtipps für neugierige Pistenentdecker, Reiselustige und Feinschmecker

Wohin geht‘s im nächsten Ski-
urlaub? Klare Sache, möchte
man meinen – bekannte Hot-
spots im Alpenraum gibt es
viele für schneebegeisterte
Urlauber. Doch auch außer-
halb des „vertrauten“ Terrains
schlummern feine, ausgefalle-
ne Abfahrtsparadiese. „Im
Rahmen unserer ständigen
Tests von Wintersportregio-
nen haben wir einige Geheim-
tipps prämiert“, sagt Oliver
Kern von Skiresort.de. Der
Gründer und Geschäftsführer
des weltweit größten Bewer-
tungsportals für Skigebiete
verrät fünf europäische Top-
Destinationen für neugierige
Pistenentdecker, Reiselustige
und Feinschmecker:
Myrkdalen (Vestlandet/Nor-
wegen, 30 Pistenkilometer):
Tief in den Fjorden Norwe-
gens liegt das erst rund zehn
Jahre junge Wintersportgebiet
Myrkdalen. Da sich Gäste
ortsbedingt auf eine ordentli-
che Portion Naturschnee ver-
lassen können, ist die Region

bis in den Mai hinein befahr-
bar. Anfänger schwingen über
breite, ausgezeichnet präpa-
rierte Abfahrten, Freerider
wirbeln im Tiefschnee der
zahlreichen off-piste-Möglich-
keiten – und das nahezu ohne
Lift-Wartezeiten.
Arber (Bayerischer Wald/
Deutschland, 10 Pistenkilome-
ter): Das kostengünstige Fami-
lienskigebiet im Bayerischen
Wald fährt mit Förderbändern,
Crosspark, Parallel-Riesensla-
lom, Wärmeraum und Rodel-
hang auf. ArBär-Kinderland
und Zwergerl-Land liegen di-
rekt nebeneinander und bil-
den eine riesige Spielwiese für
die Abfahrtslegenden von
morgen, die dank kindgerech-
ter Sesselbahnen sicher berg-
auf bugsiert werden. Auch
hinsichtlich Sauberkeit und
Hygiene fährt der Arber bei
den Testern Bestnoten ein.
Jasná Nízke Tatry – Chopok
(Niedere Tatra/Slowakei, 44,5
Pistenkilometer): Seitdem die
Nord- und Südseite des Ber-

ges Chopok in der Wintersai-
son 2012/2013 mit modernen
Gondelbahnen zusammenge-
schlossen wurden, zählt das
Gebiet zu den führenden Ski-
destinationen der Slowakei.
Zum Repertoire gehören ge-
pflegte Pisten aller Schwierig-
keitsgrade und ein gelungener
Snowpark für Könner. Plus-
punkt Gastronomie: In einigen
der vielen Hütten wird auf of-
fenem Feuer gegrillt.
Mitterdorf (Almberg) – Mitter-
firmiansreut (Bayerischer
Wald/Deutschland, 10 Pisten-
kilometer): Von Weihnachten
bis Ende März gilt der „Glet-
scher des Bayerischen Walds“
als besonders schneesicher –
fast alle Abfahrten werden zu-
sätzlich beschneit. Überdach-
te Zauberteppiche begeistern
den Nachwuchs im Junior-
Ski-Zirkus, den das Skiresort.
de-Team im Vorjahr als bestes
Kinderland prämierte. Live-
Bilder auf der Info-Tafel sor-
gen für optimale Orientierung,
pistennahe Parkplätze für die

komfortable Anreise. Ange-
bunden sind zudem ein weit-
läufiges Loipennetz, Winter-
wanderwege und eine Rodel-
bahn.
Tatranská Lomnica
(Prešovský kraj/Slowakei,
11,8 Pistenkilometer): Im
höchstgelegenen Wintersport-
ort der Slowakei transportie-
ren hochmoderne Bahnen die
Gäste bis auf 2.190 Meter. Wei-
te Berghänge und Panorama-
blicke zeichnen das slawische
Schneeparadies aus. „Die Pis-
ten werden täglich mit viel
Liebe zum Detail frisch präpa-
riert“, sagt Ski-Experte Oliver
Kern. „Selbst am späten Nach-
mittag sind die Abfahrten
noch immer in absolutem Top-
Zustand.“ Ein weiteres High-
light ist die Seilbahnfahrt auf
den Lomnický stit (dt.: Lom-
nitzer Spitze), mit 2.632 Me-
tern zweithöchster Berg des
Landes.
Weitere Infos gibt es unter
www.skiresort.de. red./ro

Top Pisten und jedeMengeNaturschnee erlebenWintersportler im norwegischenGeheimtippMyrkdalen. Foto: Skiresort.de

Park für große Tiere
Im Tiergarten Schönbrunn in Wien ist immer was los.

WIEN Im Tiergarten Schön-
brunn in Wien steht Frühling
2017 ein Umzug an. Die drei
Giraffen Kimbar, Rita und
Carla besiedeln den neuen Gi-
raffenpark. Dessen Kernstück
ist ein lichtdurchfluteter Win-
tergarten, der den wärmelie-
benden Savannenbewohnern
in der kalten Jahreszeit mehr
Bewegungsraum bietet. Die
Innenanlage ist mit 434 m²
rund dreimal so groß wie bis-
her, auch der Außenbereich
wurde vergrößert.
Besucher können die Tiere
nun von einer Galerie aus be-
staunen. Zum Giraffenpark
gehört auch das neue Ostafri-
kahaus, in dem Zwergman-
gusten, Schildechsen, Tokos
und Hornraben Tür an Tür mit
den Giraffen leben.
Echte Publikumsmagneten im
Schönbrunner Zoo sind die im
August 2016 geborenen Pan-

dazwillinge, das Weibchen Fu
Feng (Glückliche Phönix) und
das Männchen Fu Ban (Glück-
liche Hälfte, Glücklicher Ge-
fährte). Ihre Mutter Yang Yang
kümmerte sich von Anfang an
fürsorglich um ihren Nach-
wuchs.
Ende 2016 verließen die Pan-
da-Zwillinge erstmals ihre
Baumhöhle und zeigten sich
den entzückten Besucher.

Erfolgreiche
Pandazucht

Der Große Panda zählt zu den
bedrohten Tierarten, nur noch
1864Tiere leben im Südwesten
Chinas. In den meisten Panda-
haltungen setzt man auf
künstliche Besamung. Dem
Tiergarten Schönbrunn ist es
mit der Geburt von Fu Long
2007, Fu Hu 2010 und Fu Bao
2013 bereits dreimal gelungen,

Große Pandas auf natürlichem
Wege fortzupflanzen. Alle drei
Wiener Pandas leben mittler-
weile in China.
DerTiergarten Schönbrunn ist
der älteste bestehende und zu-
gleich einer der modernsten
und besten Zoos der Welt.
Mehr als 500 Tierarten – vom
Sibirischen Tiger über Fluss-
pferde bis zu Panzernashör-
nern – leben in dem Wiener
Zoo. Pandababys, Elefanten-
nachwuchs und viele andere
seltene Tiere locken jährlich
mehr als zwei Millionen Besu-
cher an.
Die Gehege sind besonders
großzügig und naturnah ge-
staltet. Jährlich kommen neue
weitläufige Anlagen und Tier-
häuser dazu, der historische
Charme des Zoos bleibt den-
noch erhalten.
Informationen gibt es unter
www.zoovienna.at. red./ro

Die Giraffen im Tiergarten Schönbrunn ziehen bald in ihre neues Gehge um. Foto: Daniel Zupanc

Die besten Stücke vom Fisch
Mit einem guten Messer und den richtigen Kniffen ist das Filetieren ganz einfach

Fisch ist gesund und gehört zu
einer ausgewogenen, ab-
wechslungsreichen Ernäh-
rung dazu. Dennoch trauen
sich viele nicht an die Zuberei-
tung von Fischgerichten her-
an. Vor allem das Filetieren
des Fischs erscheint vielen als
Schwierigkeit. Dabei gelingt
es mit den passenden Tipps
ganz einfach, die besten Stü-
cke herauszulösen. Ernäh-
rungsexpertin Marga Hama-
cher von eismann erklärt in
sieben einfachen Schritten,
worauf es dabei ankommt.
• Zuerst die Fische gründ-

lich waschen und trocken
tupfen.

• Mit einem scharfen Mes-
ser einen Schnitt hinter
dem Kiemenbogen anset-
zen und im 45-Grad-Win-
kel Richtung Kopf schnei-
den.

• Ist die Bauchdecke durch-
trennt und das Messer an
der Mittelgräte angelangt,
darf diese nicht einge-
schnitten werden. Das
Messer nun oben am
Rückgrat ansetzen und
mit gleichmäßigen Bewe-
gungen entlang der Mit-
telgräte vom Kopf Rich-
tung Schwanzflosse
schneiden.

• Mit dem zweiten Filet-
stück verhält es sich ähn-
lich. Wieder neben dem
Kopf ansetzen und vor-
sichtig hinunterschnei-
den, dabei immer entlang
der Mittelgräte bleiben.

• Fleischreste an der Mittel-
gräte können mit einem
Löffel abgeschabt wer-
den, es eignet sich für Tar-
tar, Fischklößchen oder
Fischfrikadellen.

• Nun werden die Filets pa-
riert, also die Stehgräten
entfernt. Je fester die Grä-
te sitzt, desto frischer ist
der Fisch.

• Zuletzt kann die Haut
vom Filet getrennt wer-
den: Dazu das Messer an
der Schwanzflosse im
45-Grad-Winkel ansetzen
und das Filet zur Kopfsei-
te hin von der Haut ab-
trennen.

Kabeljau„indisch“
Eine grüne Chilischote längs
halbieren, entkernen und in
dünne Streifen schneiden.
Etwa zehn Gramm Ingwer
schälen und in feine Würfel
schneiden. Öl in einem großen
Topf erhitzen. 150 Gramm
Bouillon-Gemüse, Ingwer,
Chili und einen Esslöffel
Knoblauchwürfel bei mittlerer
Hitze kurz andünsten.
150 Gramm Karotten in Schei-
ben, 150 Gramm Blumenkohl-
stücke und 150 Gramm Prin-
zessbohnen zugeben und drei
bis vier Minuten unter Rühren
andünsten. Einen Esslöffel

Currypulver zugeben, andüns-
ten und dann mit 400 Millime-
ter Gemüsebrühe ablöschen.
Bei mittlerer Hitze offen etwa
zehn Minuten köcheln lassen.
Eine halbe Mango würfeln, die
Obststücke und 100 Gramm
junge Erbsen dazugeben und
weitere fünf Minuten köcheln.
Zwei Esslöffel Olivenöl mit et-
was Currypulver und Salz mi-
schen, Kabeljaufilets darin
wenden und von beiden Seiten
kross anbraten.
Den Fisch auf dem Gemüse-
curry anrichten und mit Ko-
riandergrün dekoriert servie-
ren. djd./ro

Raffinierte Rezeptidee: Kabeljau „indisch“ auf Currygemüse. Foto: djd/eismann
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Tchibo Mobilfunk GmbH & Co. KG, Überseering 18, 22297 Hamburg; Standortinformationen auf
www.tchibo.de unter „Tchibo Service“ oder unter Telefon 040/55 55 55 12. Mobilfunkangebot der
TelefónicaGermanyGmbH&Co.OHGimNetzvonO2 (Georg-Brauchle-Ring23-25, 80992München)

Fair, flexibel, persönlich – jetzt zum
Testsieger Tchibo mobil wechseln
Neues Jahr, neues Glück! Wer

2017 mit seinem Smartphone sorg-
los durchstarten möchte,
sucht oft noch nach einem
passenden Tarif. Dabei
sollte dieser ein angemes-
senes Preis-Leistungsver-
hältnis bieten, jederzeit an
das aktuelle Nutzungs-
verhalten anpassbar und
ohne Bindung sein.
Auch sollte der Mobil-
funkanbieter stets er-
reichbar sein – eben
immer fair, flexibel
& persönlich. Für
diese Werte steht
Tchibo mobil seit
über zwölf Jahren. Es
zählen Verständlichkeit und
faire Tarife ohne Kostenfallen. Er-
gänzt werden diese regelmäßig um
aktuelle attraktive Aktionen, in die

auch Bestandskunden jederzeit
wechseln können. Die Mitnahme

der Rufnummer ist ebenfalls
problemlos möglich
undwirdmit 30 Euro
belohnt. Damit bie-
tet Tchibo mobil sei-
nen Kunden genau
das, was wirklich
zählt und wurde für
seine Transparenz mit
dem Deutschen Fair-
ness-Preis 2016aus-
gezeichnet.
Also schnell

zum Testsieger
wechseln und
2017 von den Vor-

teilen des Smart-
phone-Tarifs ab mtl.

7,99 Euro profitieren. Alle Infos
rund um Tchibo mobil gibt es
unter: www.tchibo.de/mobil

ANZEIGE

ANZEIGE

Mein Vorsatz für 2017:
Abnehmen und wohlfühlen!

14
Kilo

in nur
7 Wochen

abgenommenomm

ORIGINAL

FOTOS

Verlassen Sie sich nur auf die Original-easylife-Therapie! Nutzen Sie doch gleich
den Schwung des neuen Jahres, um die guten Vorsätze anzugehen! Von Anfang an
garantiert das gesamte easylife-Team den Teilnehmern eine professionelle und
medizinisch fundierte Abnehm-Begleitung.

4 individuelles, professionelles Abnehmprogramm
4 ohne Fintesstraining
4 ärztlich begleitet
4 ohne lästiges Kalorienzählen

Bei einem kostenlosen Beratungsgespräch ermitteln wir Ihre individuellen Therapie-
bedürfnisse und sagen Ihnen, in welcher Zeit auch Sie Ihr Wunschgewicht erreichen
können.

easylife-Therapiezentrum Kaiserslautern
www.easylife-kaiserslautern.de

0631 31044790

Kostenfreien Beratungstermin
vereinbaren:

easylife-Therapiezentrum Saarbrücken
www.easylife-saarbruecken.de

0681 99 19 80 99

Kostenfreie Parkplätze

BEG LEIT

ET

ÄR

ZTLICH

Besuchen Sie uns bei Facebook

Nicht bei krankhafter Fettsucht. Für eine langfristige Gewichtsreduzierung bedarf es der dauerhaften
Einhaltung der im Programm vermittelten Ernährungsregeln.
WO0901

VonWissenschaft und Bauchgefühl…
Das Saarlandmuseum im Fokus der spannenden Phase des politischen Anschlusses des Saarlandes an die Bundesrepublik Deutschland

SAARBRÜCKEN Die Jahre 1956
und 1957 waren nicht nur für
das Saarland eine spannende
Phase. Für das Saarlandmu-
seum war der politische An-
schluss des Saarlandes als
Bundesland an die Bundesre-
publik Deutschland eine Zeit
der Neuorientierung.
Hatten sich die saarländi-
schen Maler, Grafiker und
Bildhauer bisher Richtung
Frankreich und konkret nach
Paris orientiert, ließen sie sich
nach 1956 vermehrt von den
modernen und internationa-
lenTendenzen der zeitgenössi-
schen Kunstentwicklung ins-
pirieren, wagten den Blick
über den großenTeich. Die Ga-
lerieszene in New York ge-
wann an Bedeutung, aber
auch die in Hongkong, Berlin,
London oder Brüssel.

Das Saarlandmuseum
Die Geschichte des Saarland-
museums beginnt im April
1937 mit dem Zusammen-
schluss des Heimatmuseums
der Stadt Saarbrücken und
der Sammlung der Staatlichen
Schule für Kunst und Hand-
werk. Das Heimatmuseum
hatte sich zu einem über die
Grenzen anerkannten regio-
nalgeschichtlichen Museum
entwickelt, das vor allem
Zeugnisse zur Geschichte des
Saarlandes und seiner Umge-
bung sammelte. Der Leiter der
Staatlichen Schule für Kunst
und Handwerk, Fritz Grewe-
nig, baute dagegen eine
Sammlung moderner Kunst
auf.
Am 1. Juli 1951 übernahm der
bisherige wissenschaftliche
Assistent, Rudolf Bornschein,
als kommissarischer Direktor
das Ruder. Er hatte vom da-
maligen Verständnis her eine
gute Nase für „relevante“
Kunst, die im Saarlandmu-
seum dargestellt werden soll-
te. Trotz langwieriger Ausein-
andersetzung um die Zustän-
digkeiten zwischen den bei-
den Trägern Stadt und
Kultusministerium kam es
durch das große Engagement
Bornscheins zu Neuerwerbun-
gen für die Sammlung.
Der damalige Ministerpräsi-
dent Johannes Hoffmann (von
1947 bis 1955) begleitete die
Aktivitäten des Saarlandmu-
seums wohlwollend. Die ers-
ten Ankäufe für den Aufbau
einer Sammlung Moderner
Kunst wurden im Jahr 1952
getätigt. Damals fanden auch
noch Verkaufsausstellungen
statt. Künstler wie August
Clüsserath, Boris Herbert

MaxMertz, Cool Jazz, 1954, SaarlandmuseumSaarbrücken, Stiftung Saarländischer Kulturbesitz.
Copyright: NachlassMaxMertz

60 Jahre Bundesland Saarland

Kleint oder Mitglieder der
Neuen Gruppe Saar stellten
aus.
Der Saarländische Heimat-
und Kulturbund wollte aller-
dings alle saarländischen
Künstler präsentieren, was so-
wohl beim Publikum als auch
bei den Künstlern auf unter-
schiedliche Resonanz stieß.
Diese Möglichkeit ging den
meisten zu weit, fanden sie
unter musealen Gesichtspunk-
ten für nicht von Belang.

Das„Blaue Pferdchen“
Im Jahr 1956 wurde das „Blaue
Pferdchen“ (1912) von Franz
Marc für 4 Millionen Franken
angekauft. Die Moderne Kunst
war im Nachkriegsdeutsch-
land jedoch immer noch um-
stritten. Auch einige Artikel-
autoren ließen ihre Vorbehalte
gegenüber moderner Kunst
durchblicken.
Doch die Kunstszene ließ sich
nicht aufhalten. Die saarländi-
schen Künstler waren damals
sehr aktiv. Sie orientierten
sich an der Kunst der zwanzi-
ger Jahre bis hin in die eigene
Gegenwart. Sie beobachteten,
was auf internationalem Par-
kett passierte, experimentier-
ten mit Materialien und Stil-
elementen.

„Cool Jazz“
„Es begann im Saarland eine
regelrechte Aufholjagd. Die
Kunst war von großer Leben-
digkeit geprägt. Damals wur-
de auch der Grundstein für die
Bedeutung der Hochschule
der Bildenden Künste Saar-
brücken gelegt. Der damalige
Oberregierungsrat Dr. Hans
Groh hat maßgeblich Mittel
bereitgestellt, um internatio-
nal bedeutsame Meisterwerke
zusammenzutragen. Pro Jahr
kamen 100 bis 150 Werke hin-
zu. Gezielt gesammelt wurden
nicht nur Meisterwerke der
Malerei, sondern auch der
Grafik“, erläutert Dr. Roland
Mönig, seit 2013 Direktor des
Saarlandmuseums.
Dabei wurden auch immer
saarländische Künstler ange-
kauft. Dazu gehört das Werk
„Cool Jazz“ von Max Mertz
(1912 in Homburg geboren;
1981 in Saarbrücken gestor-
ben). In einem Atemzug mit
dem „Blauen Pferdchen“ von
Franz Marc wurde die Arbeit
von Max Mertz leider nur ge-
nannt in der skandalösen De-
batte des Jahres 1956, um die
frankophile Politik der Regie-
rung Hoffmann zu geißeln.
Kritiker prangerten die An-
käufe für die Moderne Galerie

als Geldverschwendung an.
Dabei griffen sie in schockie-
render Weise zurück auf die
üble Rhetorik der Nationalso-
zialisten und verunglimpften
die Kunst der Moderne.
„Separatisten wie Groh, wie
sie damals von ihren Gegnern
genannt wurden, wurden für
diese Ankäufe regelrecht an-
gefeindet, heute würde man
sagen gemobbt. Sie bekamen
nach der Saarabstimmung
schlechtere Stellen ohne Ein-
fluss, sahen sich Diffamierun-
gen ausgesetzt“, so die wissen-
schaftliche Mitarbeiterin Dr.
Eva Wolf, Autorin des Buches
„Aufbaujahre – Das Saarland-
museum 1952 bis 1965“ (ISBN
978-3-932036-59-0).
Doch der gesellschaftliche

Aufbruch ließ sich nicht auf-
halten. Er erfolgte in mehre-
ren Richtungen, bei den
Künstlern eindeutig wahrzu-
nehmen in ihrem Schaffen.
„Nach dem Zweiten Weltkrieg
war Paris das Epizentrum der
Kunst. In den Fünfziger Jah-
ren wurde die Welt ganz an-
ders und neu wahrgenom-
men“, sagt Mönig.

Aktuelle Sammlung
Die Sammlung ist „wie von
einem guten Koch“ zusam-
mengestellt. Sie lebt von ihrer
Vielfalt und ihren verschiede-
nen Inhalten.
„Wobei die Zutaten wie bei
einem guten Gericht zusam-
menpassen müssen. Es gibt
Künstler, an denen kommt

man nicht vorbei“, betont Mö-
nig. Trotz alledem: „Kunst ist
von Menschen für Menschen
und wird von Menschen be-
wertet und natürlich spielen
auch subjektive Entscheidun-
gen eine Rolle. Bei aller Wis-
senschaft ist auch immer das
Baugefühl im Spiel.“

Kunstprojekt 2017
Als größtes zusammenhän-
gendes Kunstprojekt der Re-
gion, initiiert und maßgeblich
gefördert durch das Ministe-
rium für Bildung und Kultur,
findet mit der „SaarART 2017“
die 11. Landeskunstausstel-
lung des Saarlandes statt. Sie
zeugt von der Qualität und
Vielfalt des zeitgenössischen
Kunstschaffens an der Saar.

In der 27. Auflage war es end-
lich soweit: Deutschland sieg-
te erstmals beim „Eurovision
Song Contest“, der damals –
und bis ins Jahr 2001 – hier-
zulande noch den Namen
„Grand Prix Eurovision de
la Chanson“ trug Das Lied
hieß „Ein bißchen Frieden“,
die Sängerin Nicole. Von
Ralph Siegel stammte die
Komposition, wie im Üb-
rigen bei 23 anderen Bei-
trägen in der langen Ge-
schichte dieses Wettbe-

werbs auch. Bernd Meinunger steuerte
den Text bei. Die bis dato noch unbekannte 17-Jährige aus

Neunkirchen/Nahe traf mit dem Lied den Nerv der friedens-
bewegten Zeit. Motive für den Text waren der sich im März
1982 abzeichnende Falklandkrieg und die laufende Nach-
rüstungsdebatte. Das Lied apostrophiert den sehnsüchtigen
Wunsch nach Frieden in der Welt. Das Lied war eine von 807
Kompositionen, die der Jury der Arbeitsgemeinschaft deut-
sche Musikwettbewerbe eingereicht wurden, von denen 24
Titel den Hörern von sechs Rundfunkanstalten vorgestellt
wurden. „Ein bißchen Frieden“ erreichte lediglich den letz-
ten Platz. Auf dem Vorentscheid hingegen siegte die junge
Sängerin souverän. Nach dem Radiohalbfinale erreichte Ni-
cole die deutsche Vorentscheidung „Ein Lied für Harrogate“
am 20. März 1982 in München, die sie mit großemVorsprung
gewinnen konnte. Hier wirkte neben dem Lied auch die von
Ralph Siegel inszenierte optische Präsentation. Auf einem
Hocker sitzend begleitete sie sich auf einer weißen Gitarre.
Eine Harfenistin und das in weißen Anzügen an weißen Ins-
trumenten (Ralph Siegel spielte am schwarzen Piano) und
weißen Podesten spielende Orchester gehörten ebenfalls zur
Szenerie. Beim Eurovision Song Contest im englischen Har-
rogate trat Nicole als letzte der 18Teilnehmer auf. Das Stück
erhielt – mit Ausnahme von Luxemburg – aus jedem Land
Punkte; neun Länder gaben dem deutschen Beitrag die
Höchstpunktzahl. Am Ende erreichte er mit 161 Punkten,
und einem bis dahin einmaligen Vorsprung von 61 Punkten
auf den Zweitplatzierten, den ersten Platz. Bis heute stellt
der Punktedurchschnitt einen ungebrochenen Rekord in der
Geschichte des Wettbewerbes dar. Bei der anschließenden
Präsentation des Siegertitels trug NicoleTeile des Liedes auf
Englisch, Französisch und Niederländisch vor.
Es dauerte weitere 28 Jahre, bis am 29. Mai 2010 mit Lena
und ihrem Titel „Satellite“ der zweite – und bis heute letzte
Siegerbeitrag aus Deutschland folgte.

24
April 1982

„Ein bißchen
Frieden“:

Nicole siegt b
eimGrand

Prix d‘Eurovis
ion

An insgesamt acht Ausstel-
lungsorten zeigt sich die aktu-
elle Kunstszene des Saarlan-
des in einer vielfältigen Aus-
wahl künstlerischer Projekte.

Auch das Museum St. Wendel
ist wieder dabei. Kuratorin für
die „SaarART 2017“ ist Corne-
lieke Lagerwaard, Museums-
leiterin in St. Wendel. dos
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Audi

BMW

Dacia

Fiat

Ford

Hyundai

Mercedes

Opel

Peugeot

Renault

Seat

Skoda

Smart

Subaru

Suzuki

Toyota

VW

Cabrios

Kombis

Oldtimer

PKW
zum Ausschlachten

Wohnmobile – 
Wohnwagen

PKW-Teile

Reifen – Räder
– Felgen

KFZ-Vermietung

KFZ-Kaufgesuche

Motorroller

Mofas – Mopeds

Motorräder

Verkäufe allgemein

Kunst – Antiquitäten

Möbel – Hausrat

CDs - Kassetten -
Schallplatten

Holz - Brennholz

Haushalts-
auflösungen

Kaufgesuche

Verschiedenes

Flohmärkte

Geldmarkt

Hunde

Katzen

Sonstige Tiere –
Zubehör

Er sucht Sie

Stellenangebote allgemein

Haushalts-/Putzhilfe

Heimarbeit –
Nebenbeschäftigung

Hotels – Gaststätten

Stellengesuche
allgemein

Betreuung/Pflege

Heimarbeit –
Nebenbeschäftigung

KRAFTFAHRZEUGE

Kaufe alle PKW
auch mit vielen Kilometern

und Unfallfahrzeuge
Tel. (0 68 61) 79 23 60

Kobeissi Autocenter Merzig

Ein Neuer
gebraucht?

schrottmietwagen.de
PKW ab 199 €/ Monat

SB, Mainzer Str. 125, 06  81- 8 76 27 89

Sofort Geld für PKW 
Krad, Quad, LKW, Anhänger, Boot 
KFZ-Pfandleihhaus Saarbrücken 
Mainzer Str. 125, 06 81/8 76 27 87 
PfandKredit Ankauf Vermittlung

VERKÄUFE

www.baugeld-spezialisten.de/riefer
Testsieger, Top-Zinsen, Zinsbindung bis
30 Jahre, Büro HOM,  0 68 41-8 09 21 41

STELLENMARKT

Kundendienst-Techniker/in imBereichSaarland

Gerneaucheine/nElektriker/in,Mechatroniker/inzur internenWeiter-
bildungzum/zurKundendienst-Techniker/in fürweißeWare

Voraussetzungen:
- Abgeschlossene Ausbildung
- Führerschein Klasse B

Bewerbungen per E-Mail
info@elektro-reinert.de

Weitere Infos: www.elektro-reinert.de oder 0681/948700

Werks-Vertragskundendienst
Wir suchen

AEG - Electrolux - Liebherr

Die ADMIRAL Spielhalle gehört mit bundesweit
mehr als 400 Standorten und rund 2.000 Service-
mitarbeitern zu den erfolgreichsten Spielhallen-
filialisten Deutschlands und steht dabei für legales
und reguliertes Glücksspielangebot auf höchstem
Niveau. ADMIRAL Spielhalle ist eine Marke der
LÖWEN-Gruppe, die eine bedeutende Marktposition
einnimmt. Wir suchen zur Verstärkung in Vollzeit
und Teilzeit

Bewerben Sie sich bitte online unter:
www.karriere.loewen-gruppe.de
oder rufen Sie uns an: 07552 / 9 286 286

Servicemitarbeiter (m/w)
für unsere Spielhallen in Homburg und Pirmasens

PARTNERSCHAFT

BMW 1er - 118 Diesel, 105 kW/143 PS,
EZ 4/12, 82.700 km, Klimaautom., LM-
Felgen, Tempomat, Sitzhzg., USB, Bord-
computer, PDC, schwarz, 12.990 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22

Duster 1.6 16V 110 Laureate, 77 kW/
105 PS, EZ 2/12, 72.500 km, Radio/CD
MP3, Bordcomputer, Klima, ZV, weiß,
8.950 €. "www.auto-weis.de", IGB,
06894-9142-15 und -22
Duster Prestige 1.5 DCI Diesel, 79 kW/
107 PS, EZ 9/11, 86.449 km, Klima,
Bordcomputer, Radio/CD, Rußpartikelfil-
ter, Leder-Paket, ZV, braun-met., 9.990
€. "www.auto-weis.de", IGB, 06894-
9142-15 und -22
Logan MCV Laureate 1.2 16V, 55 kW/
75 PS, EZ 7/15, 33.820 km, Klima, Ra-
dio/CD MP3, Bluetooth, EFH, ZV, silber-
met., 8.990 €. "www.auto-weis.de",
IGB, 06894-9142-15 und -22
Sandero, EZ 07/2013, 75 PS, 44.000
km, 8-fach bereift, AHK, VB 5.999 €,

 06861-73150

Panda Pop 1.2 8V, 5-trg., 51 kW/69 PS,
EZ 12/14, 31.370 km, Klima, ZV, Tagfahr-
licht, Radio/CD, schwarz, 7.990 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22
Qubo 1.3 Multijet 16V Trekking Diesel,
55 kW/75 PS, EZ 9/11, 80.300 km, Kli-
ma, Einparkhilfe, EFH, Bordcomputer,
Dachreling, NSW, ZV uvm., rot, 7.850 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22

Fiesta 1.25 Trend, 60 kW/82 PS, EZ 3/
12, 43.820 km, Klima, Radio/CD, EFH,
Bordcomputer, ZV uvm., blau, 8.750 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22

Focus 1.6 Turnier Style, 74 kW/101 PS,
EZ 8/08, 93 Tkm, Klima, Dachreling,
EFH, Sicht- u. Style-Paket, Bordcompu-
ter uvm., silber, 6.850 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22

Tucson 2.0 CRDI Premium 4WD Diesel
Automatik Allrad, 136 kW/185 PS, EZ 8/
15, 16.070 km, Klimaautom., Leder, AHK
abnehmb., el. Glas-Schiebedach, DVD-
Navi, el. Spiegel, Doppelendrohr, Blue-
tooth, LM-Felgen, Sitzhzg., silber-met.,
32.950 €. "www.auto-weis.de", IGB,
06894-9142-15 und -22

E 300 T CDI Kombi, Blue Eff., AMG-Aus-
stattung, EZ 04/2011, 231 PS Diesel, Au-
tomatik, Navi, Leder u.v.m., fast Vollaus-
stattung, Ex Dienstwagen daher War-
tung Mercedes-Benz, Mehrwertsteuer
ausweisbar., 16.700 €, 0171-7400183

Mercedes E 350, Bj. 2005, Gebraucht-
wagen, 272 PS, TÜV 04/18, silber, 4 Tü-
ren, Automatik, 103000 Km, Benzin,
eSD, GAR, AAHK, 12.900 €, Fahrzeug in
Topzustand und nur wegen Erkrankung
zu verkaufen. 0176-98544200

Vaneo Diesel, 139 Tkm, techn. u. opt.
1A, Bj. 5/04, AHK, Sitzhzg., Tempom.,
elektr. Aussenspieg., div. Neuteile, von
Priv., 3950 €,  06881-6217

Agila B 1.0 Edition, 5-trg., 48 kW/65
PS, EZ 1/09, 98 Tkm, Lederlenkrad, Ra-
dio/CD MP3, Bordcomputer, Klima,
NSW, ZV, rot, 4.990 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22

Corsa D 1.2 Satellite, 63 kW/85 PS, EZ
5/11, 52.687 km, Klima, Tempomat,
EFH, Bordcomputer, NSW, ZV, dunkel-
grau-met., 7.990 €. "www.auto-
weis.de", Ommersheim, 06803-9946-
13 und -30

107 1.9 Filou 70, 59 kW/68 PS, EZ 7/07,
81 Tkm, ABS, EFH, ZV, Servo, blau-
met., 3.750 €. "www.auto-weis.de",
IGB, 06894-9142-15 und -22

Captur 0.9 TCE ECO² Dynamique, 66
kW/90 PS, EZ 4/14, 20.407 km, City-Pa-
ket, Sitzhzg., Bordcomputer, Klima, LM-
Felgen uvm., Captur Orange-Met.,
12.990 €. "www.auto-weis.de", Om-
mersheim, 06803-9946-13 und -30

Grand Scenic 1.5 DCI 110 Limited, 81
kW/110 PS, EZ 6/15, 45.460 km, 7-Sit-
zer, Klimaautom., Navi TOM TOM, Tem-
pomat, Sitzhzg., ZV, braun-met., 16.990
€. "www.auto-weis.de", IGB, 06894-
9142-15 und -22

Megane Coupe 1.4 Dynamique, 96 kW/
130 PS, EZ 3/10, 72.600 km, Klimaau-
tom., Bi-Xenon + Kurvenlicht, Radio/CD,
Tempomat, LM-Felgen 17", NSW, Tag-
fahrlicht, Einparkhilfe vorne + hinten,
schwarz-met., 8.990 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22

Modus 1.2 16V Night & Day, 55 kW/75
PS, EZ 12/11, 46.328 km, Klimaautom.,
Licht- u. Regensensor, EFH, Tempomat,
eleltr. Schiebedach, Radio/CD MP3, Le-
der, LM-GFelgen uvm., weiß, 7.450 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22
Renault Wind 1,6 Cabrio, Bj. 2011, 98
kW, 133 PS, weiß, 36000 Km, Sommer,
Winterreifen auf Alu Windschott, Auspuff-
blende, Klima, Sitzheizung, Tempomat,
Leder, 8.350 €. Tel. 0176-95586959 od.
06897-840208 ab 18 Uhr
Scenic 1.9 DCI FAP Exception, 96 kW/
130 PS, EZ 11/07, 103.830 km, Sitzhzg.,
Klimaautom., Bordcomputer, Radio/CD,
LM-Felg., 6-Gang Getriebe uvm., blau,
5.990 €. "www.auto-weis.de", Om-
mersheim, 06803-9946-13 und -30
Twingo 1.2 16V 75 Night & Day, 3-trg.,
55 kW/75 PS, EZ 10/11, 26.952 km, Kli-
ma, Radio/CD, EFH, Panoramadach,
Servo, ZV, silber-met., 6.950 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22

Ibiza 1.2 12V SC Reference Salsa, 51
kW/70 PS, EZ 3/13, 54.500 km, Klima,
EFH, ZV, Servo, grau-met., 7.950 €.
"www.auto-weis.de", Ommersheim,
06803-9946-13 und -30
Leon 1.2 TSI Style Start&Stopp, 81 kW/
110 PS, EZ 2/15, 26.695 km, Climatro-
nic, Bordcomputer, EFH, Tempomat,
Start/Stopp-Anlage, Tagfahrlicht, ZV,
schwarz-met., 13.950 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22

Citigo 1.0 Style Autom., 5-tür., 55 kW/
75 PS, 43.205 km, EZ 6/15, Radio/CD
MP3-fähig, EFH, Klima, LM-Felg., ZV,
rot, 9.990 €. "www.auto-weis.de", IGB,
06894-9142-15 und -22
Fabia 1.2 Active, 51 kW/70 PS, 47.520
km, EZ 2/15, EFH, Klima, Radio, Staub-
u. Pollenfilter, ZV, cappuccino-beige-
met., 8.750 €. "www.auto-weis.de",
IGB, 06894-9142-15 und -22

Smart fortow Cabrio, Bj. 2000, 117
Tkm, 900 ccm, 55 PS, TÜV + Inspektion
neu, VB 2.300 €, 0176-70038605.

Subaru XV 2.0 Exclusive Diesel SUV,
108 kW/147 PS, 45.500 km, EZ 6/12,
Bluetooth, Klimaautom., Navi, Rückfahr-
kamera, Sitzhzg. vorne, Tagfahrlicht, sil-
ver-met., 16.990 €. "www.auto-
weis.de", Ommersheim, 06803-9946-
13 und -30

Swift 1.3 Klima, 68 kW/92 PS, EZ 5/10,
97.390 km, Klima, Radio/CD, EFH,
schwarz-met., 5.450 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22

Swift Eco+, 90 PS, Euro 6, Garantie, EZ
6/16, grau met., 4 Türen, Klima, sehr gt.
Ausstattung, 11.000 Km, 1. Hd.,
10.950€, WND, 0178-8070209

Aygo, Bj. 2006, 69 PS, 100 TKM, silber,
8-fach bereift, ger. Verbrauch, Inspekti-
on neu, VB 3.000 €.  0681-95117778

Aygo-Cool, Fb. rot, 5-türig, 102.350 km,
KW 50/PS 68, BJ 2006, TÜV/AU neu, Kli-
ma, CD, 8-fach bereift, VB 3.900 €,

 01522-6130918

Yaris 1.0 Sol, 69 PS, rot, Mod. 02, 96
TKM, viele Extras, Tüv neu, sehr gepfl.,
unfallfr., VB 1.999 €. 0152-15138618

Yaris 1.0 VVT-I Cool, 51 kW/69 PS, EZ
11/10, 86.700 km, Klima, EFH, Servo, ZV
uvm., rot, 5.950 €. "www.auto-
weis.de", Ommersheim, 06803-9946-
13 und -30

Bora, EZ 99, 120.000 KM, 100 PS, Ben-
ziner, 8-fach ber., Tüv 8/18, silber, 2.950
€  0157-84553756

Golf 7 GTi, DSG, rot, 5-tür., 27.000 KM,
EZ 9/13, 19 Zoll, vieles mehr, Pr. 22.950
€ VB  0157-84553756

Golf Sportsvan DSG Comf.line, 81 PS,
schwarz, EZ 2/15, TÜV 02/18, 16.300
km, Navi, Autom., Parkass., Radio,
Res.rad, 4 WR, 14.800 €, 0171-9910397

Polo 1,9 TDI, 100 PS, Bj. 04, 93 TKM,
schwarz-met., s. gepfl., unfallfrei, Top-
Ausstattung, VB 3.650 €. 01575-1060474

Touran 1.6 TDI Life, 77 kW/105 PS, EZ
5/14, 51.130 km, Klima, Standhzg., Navi,
Tempomat, Tagfahrlicht, Sitzhzg., Bi-Xe-
non, LM-Felgen 6x16, schwarz-met.,
17.950 €. "www.auto-weis.de", IGB,
06894-9142-15 und -22

BMW 1er Cabrio - 118i Euro 5, 105 kW/
143 PS, EZ 6/11, 33.000 km, Klimaau-
tom., Tempomat, Sitzhzg., Radio/CD,
EFH, LM-Felgen 7x17, 18.750 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22

Peugeot 308 CC 2.0 HDI 140 Platinum
Cabrio, 103 kW/140 PS, EZ 7/09, 136
Tkm, Audio-Navi, Elektrik-Paket, Vollle-
der, Bordcomputer, Tempomat. 6-Gang
Getriebe, Klimaautom. uvm., Perlmutt-Ef-
fekt weiß, 9.950 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22

Hyundai I40 CW 1.7 CRDI Fifa World
Cup Editon, 100 kW/136 PS, EZ 6/15,
26.881 km, Edition-Paket Silver, Klima-
autom., Bordcomputer, ZV, Bluetooth,
Tagfahrlicht uvm., weiß, 16.750 €.
"www.auto-weis.de", IGB, 06894-9142-
15 und -22

Renault Clio 1.2 16V TCE Night & Day
Kombi, 76 kW/103 PS, EZ 1/12, 51.500
km, Klimaautom., LM-Felg., Radio/CD,
EFH, Tempomat, Sitzhzg., Bordcompu-
ter uvm., schwarz, 8.750 €. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-15 und -22
Toyota Avensis 2.2 D-4D SOL Kombi
Diesel Automatik, 110 kW/150 PS, EZ
8/09, 101.800 km, EFH, AHK, Klimaau-
tom., Tempoat, NSW, ZV uvm., schwarz-
met., 10.850 €. "www.auto-weis.de",
IGB, 06894-9142-15 und -22

Kaufe altes Japanisches Motorrad von
1960-1985, Honda, Suzuki, Kawasaki,
Zustand egal,  0174-8784873

Suche Oldtimer/Youngtimer,  gerne
Mercedes, BMW, Porsche, Jaguar, US-
Cars, auch and. Marken, auch rep.bed.,
m.burgert@aol.com  07221-996204

Polo, Bj. 96, Autom., ca. 112.000 km,
Rentnerfahrzeug, Bastler od. zum Aus-
schlachten, Vb. 400 €.  0170-6464299

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen.
 03944-36160 Fa. www.wm-aw.de

Suche Wohnwagen od. Reisemobil, ab
Bj. 1992, Tel. 0681-894641 od. 0171-
7726783

Suche Wohnwagen oder Wohnmobil, 
auch Wasserschaden, Mängel, auch ält.
Bj., Tel. 07221-996204, m.burgert@
aol.com, 07221-996204

Dach-Box-Jet 2000, 100 € VB
 06826-6437

Brock Alufelgen, Winterkompletträder
mit Nokian Winterreifen 225/60 R16 98H
DOT 0614 für Citroen, Peugeot usw.,
Top Zustand, VB, SLS, 0160-8425781

Mercedes 190/200 W124/W201 Winter-
räder, 4 Stk., Gr. 185/65-15, 60 % Profil-
tiefe, VB 200 €,  0157-72629617

Sommerr. auf Alufelgen, 4 Stk., VB 800
€ für Toyota Previa. 4 Stahlfelgen 200 €
für Ford Grand C-MAX, 06898-25113

Winterkompletträder mit Stahlfelgen, 
4x Pirelli, 195/65R15, nur 1 Saison gefah-
ren, 250 €, Tel: 0160-5398677

Barankauf Pkw & LKW aller Marken.
Seriöse Abw., sofort Barzahlung u. Abho-
lung. Viel KM, Unfall, auch ohne TÜV. Je-
derzeit erreichbar. 06841-1871870 gew.

Wir verkaufen Ihr Fahrzeug!!! Stress-
frei zum Bestpreis. "www.auto-
weis.de", IGB, 06894-9142-22

Suzuki Burgmann 400, blau, 14.500
km, Bj. 4/03, 23 KW/33 PS, 1.800 €.
Zweirad-Center-Rauch ZW 06332-
76919

Suzuki GSX 1250, grau, 20.000 km, Bj.
4/11, 72 kW/98 PS, 4.700 €. Zweira-
Center-Rauch ZW 06332-76919

Kaufe Moped, Kreidler, Zündapp, Her-
cules, Puch, Simson, Honda, Yamaha,
Vespa 50 - 125 ccm,  0157-84933956

Kaufe Motorrad! Alle Marken! Jeder Zu-
stand! Alle Baujahre anbieten! Auch De-
fekt oder Unfall! Barzahlung vor Ort,

 0157-84933956

Mash Seventyfive 125, weiß, 378 km,
Bj. 5/15, 8 kW/11 PS, 1.795 €. Zweirad-
Center Rauch, ZW, 06332-76919

Motorrad gesucht, v. Priv., bis 9.000 €,
ab Bj. 1990, alle Marken und Modelle,
auch alt, defekt, Unfall, 02654-882314
od. 0151-10343799 auch What´s App

Elektro-Scooter Marke Bischoff & Bi-
schoff,  6 km/h, wenig gefahren, 800 €
VB, wg. Todesfall u. verschied. Bücher
u. Haushaltsteile, Mobil: 0160-93765111

Kaufe Militär-Nachlässe Fotos, Fotoal-
ben, Orden, Urkunden gerne auch ganze
Sammlungen,  06708-6410430

Gasofen Oranier Palma, 7 kW, majali-
ka, Neupreis in 2015 1.090 €, jetzt 750
€,  0152-51503107

LPs (50 Stück) aus den 60er u. 70er Jah-
ren zu verkaufen.   06841-1884888

Anzündholz, 4 kg, je Sack 3 €, von pri-
vat. Tel. 0171-1228209

Brennholz, von privat. Auf Ofenlänge ge-
sägt, 2 J. gelagert, Nähe PS an Selbstab-
holer. Schwedenfeuer. Tel. 06335-7154

Entrümplung, Haushaltsaufl., Renov. u.
Umz. s.günstig, Räumfix 0152-09001234

Kaufe aus Haushalt, von A bis Z!
Selbstabholer - Zahle BAR, Tel. 06898-
984366 od. 0176-36529426

Abbildungen, Abzeichen, Bilder, Dol-
che, Helme, Orden, Uniformen, Säbel,
Urkunden, Wehrpass, Soldbuch, Solda-
tenbilder, etc. bis 1945 ges., priv. Samm-
ler 06841-8182320 o. 0160-90688955

Abendbekleidung, Leder-, Trachtenkl.,
Sammeltassen, Kaffeeservice, Silberbe-
steck, Zinn, Uhren, Taschen, Puppen,
Näh- u. Schreibmaschinen, uvm. aus
Oma´s Zeiten gesucht. 0152-10660698

Armband- u. Taschenuhren, Fotoalben,
Postkarten Porzellan, Bestecke Bilder,
Münzen, Zinn, Bernstein, Mode-
schmuck, Militaria, Musikinstr., alte Mö-
bel, ganze Nachlässe.  06826-934499

Armbanduhren, Taschenuhren und
Standuhren von privat zu kaufen ge-
sucht.  0151-29059997

Barzahler sucht alles von A-Z aus
Omas Zeiten: hochwertige Designer-Be-
kleidung, Accessoires und Handtaschen,
kompl. Hausrat, Silberbesteck, Münzen,
Porzellan, Zinn, Modeschmuck, Arm-
band- u. Taschenuhren etc. Scheuen Sie
sich nicht. Bieten Sie uns bitte alles an.
Ein Anruf lohnt sich.  0176-42941806

Bilder, Möbel, Porzellan, Uhren, Mün-
zen (auch Sammlungen), aus Nachläs-
sen gesu., zahle bestens, 06826-53248

Briefmarkensammlungen gesucht, Pa-
piergeld, Münzen, alte Bücher, Radio's
Ansichtskarten, Orden.  06806-48378

Bücher - Ankauf, alle Fachrichtungen u.
a. Heimatkunde, Handwerk, Bergbau,
Weltkrieg, Ansichtskarten, 0171-9955623

Flipper-Automaten ges., auch defekt,
Zustand egal, gute Bezahlung! Alles an-
bieten! Bin Selbstabholer 06802-920007

Ganze Münzsammlungen gesucht,
sow. Saar-Mark-Scheine u. alte Emaille-
schilder, 0170-7771004

Geigen, Celli, Kontrabass, Saxophon, Gi-
tarren, Akkordeon zu kaufen gesucht,
auch reparaturbed.,  06826-510590

Geschirr v. V & B sowie hochw. Marken-
porzellan gesucht, zahle fairen Preis, Tel.
0681-51369

Hallo Heizungsumsteller etc., kaufe ihr
Restheizöl, bin Selbstabholer, zahle Bar,

 0178-4741257

Kaufe Abendgarderobe jeglicher Art,
auch ältere Modelle, und dazu passende
Accessoires. Tel. 06372-6259008

Kaufe aus Haushalt, von A bis Z!
Selbstabholer - Zahle BAR, Tel. 06898-
984366 od. 0176-36529426

Kaufe Modellautosammlungen, Uhren-
sammlungen mechanisch, figürliches
Porzellan (Rosenthal, Meissen, Allach,
Hutschenreuther), Tel. 0170-7771004

Kaufe Pelzjacke/Pelzmantel Gr 42/44,
und hochwertige Damenhandtaschen.
Tel. 0163-8873382

Kaufe Teppiche, alte Bilder, Skulptu-
ren, Münzen sowie alles aus Omas Zei-
ten uvm. Tel. 0151-29059997

Kaufe Zinn, Kupfer, Porzellanpuppen,
Näh- u. Schreibmasch., Handarbeitsde-
cken u. Modeschmuck. 0152-07191393

Modellautos u. Modelleisenbahnen ge-
sucht: Märklin, Fleischmann, Roco, Mini-
trix etc., größere Sammlungen er-
wünscht. Tel. 06831-9528878

Nähmasch., Münzen, Modeschm., Pelz-
mantel Gr. 44/46, Zinn, Porzellan, Mö-
bel, Kupfer, 06834-9072055

Pelzmantel Gr.40/42, Teppich, Mode-
schmuck, Bestecke, Bilder, Christall,
Puppen, uvm., 06834-9072055

Privat sucht Schmuck, auch Bernstein-
und Korallenschmuck. Zahle fair.

 0151-29059997

Privatsammler sucht Münzen jeglicher
Art in gutem Zustand, z.B. 5 DM, 10 DM,
Reichsmark, ebenso andere Währungen,
Medaillen u. Gedenkmünzen, auch gan-
ze Sammlungen.  06372-6259008

Su. Messersammlungen Säbel/Bajonet-
te/Ehrendolche, Karabiner u. Vorderlader
(verschlossen) als Deko, 0170-7771004

Suche alles von Hutschenreuter und Ro-
senthal, Taschen aller Art,  0157-
89404027

Suche alles z. Thema: 1.+2. Weltkrieg,
Modelleisenbahnen., alle Spuren sowie
alte Spielsachen, gerne auch ganze
Sammlungen, Tel. 0170-7771004

Suche alte Möbel, Porzellan, Kristall
uvm.  0151-29059997

Suche Haushaltsauflösung, kplt. Nach-
lässe, Kaufe alles von A-Z, Möbel, Klei-
dung, Deko, Musikinstrumente, Samm-
lung aller Art, zahle bar, 0178-9056991

Suche Kamera´s und Fotoapparate
(auch ältere Modelle) und Singer- oder
Pfaff-Nähmaschinen.  0178-6298261

Heilpraktiker für Psychotherapie. Wer
hat Interesse an einer Lerngruppe um zu-
sammen die HPP Prüfung März '18 vor-
zubereiten? 06897-924561
Maler sucht Männer als Modell f. Akt
(Malerei und Zeichnung), Tel. 0179-
9467729
Wer hat in Keller od. Garage altes Mo-
fa, Moped, Motorrad od. Saxonettefahr-
rad zu verkaufen?  06834-56321
Wer verschenkt Flohmarktartikel? Bin
Selbstabholer und nehme alles. Tel.:
06881-53372

Suche Flohmarktartikel günstig oder
geschenkt,  06806-6657

Biewer Yorkshire Welpen, Rüden aus
Championatsverpaarung m. Ahnentafel,
geimpft u. gechipt, 06806-490006 u.
0171-1481515
Bijok-Welpen, 3-farbig, kleinbleibend,
nichthaarend, in Fam. aufgewachsen,
Tel. 06372-8033222
KLARA, 2 J. kleine, liebenswerte Hün-
din, sucht ein Zuhause. Tel. 0173-
4779316 tiere in not saar
Labradorwelpen braun, 0176-64445984
Malteser-Havaneser-Mixe, Welpen, ge-
impft, entwurmt, gechipt, für 590 € in gu-
te Hände abzugeben,  06881-91096

MILOW, 5,5 J. Border/Collie/Mix hätte
gerne eine Fam. für sich. Tel. 06806-
8670743 tiere in not
Rottweiler Welpen, VDH-ADRK Papie-
re,  06821-51071

Schäferhundwelpen, temperamentvoll,
auch Langhaar, mit roten Papieren, ge-
impft, gechipt, entwurmt, zu verkaufen.

 06851-7959

VERONA, 1 J.. Die freundliche Hündin
sucht immer noch eine Familie. Tel.
06834-61314 tiere in not saar.de

Black Cat - Chat Noir - Schwarze Kat-
ze. Mehrere Tiere warten auf ein neues
Zuhause. TSV Völklingen 06834-6909575

Graupapageien, 12 Wo. alt, ganz zahm,
in gt. Hände abzugeben  06861-
8088049 o. 701222

AMPEL Pflegezentrum GmbH Amb. In-
tensivpflegedienst sucht im Bereich
Neunkirchen u. Umgebung, für Patien-
ten. 3jährige exam. Gesundheitspfle-
ger/in Altenpfleger/in. Voll/Teilzeit &
Neueinsteiger. Info 0631-41281211 e-
mail Info@ampel-pflegezentrum.de
Fahrer mit FS Kl. C1, C, zum Ausfah-
ren von Backwaren gesucht. Berufs-
kraftfahrerqualifikation u. Fahrerkarte
erforderlich. Telefonisch erreichbar von
Mo - Fr, 6-14 Uhr: 0176 - 21 911 380
Firma GALAND UG sucht ab sofort
einen erfahrenen Bauhelfer oder Tiefbau-
er mit Führerschein Klasse B oder C. Te-
lefon 0176-56559710

Hanisch Gerüstbau in NK sucht Berufs-
kraftfahrer/in f. Nah- u. Fernverk. Fkl.
CE. Weitere Infos unter 06821-9 40 626
Suche Kraftfahrer C.CE in Vollzeit

 0176-21727026

Haushalts-/Putzhilfe, zuverlässig, erfah-
ren, als Minijob angemeldet, 1x wöchent-
lich ca. 5 Std., für 2-Personen-Haushalt
mit Hund in Reinheim gesucht. Tel. 0170-
8341897
Haushaltshilfe nach Hanweiler ge-
sucht, 3 Std. wtl. nachmittags  06805-
6010090 nach 19 Uhr

Putzhilfe nach Alsting bei Güdingen 2 x
im Monat gesucht. Tel. 0170-8383884

Suche feste Haushälterin (20-40), täg-
lich, auch an Wochenenden, Wohnung
vorh., kein Pflegefall.  0151-71383362

Wir suchen eine Reinigungskraft für
mittwochs 7:00-9:30 und samstags 8:00-
10:30. Nur angemeldet! 10€/h in St. Ing-
bert-Hassel. Bewerbung unter  06894-
52072 oder schneidermax14@web.de

Lassen Sie Ihr gepflegtes Auto mit Wer-
befolien Geld verdienen. Bis 450€/ Mo-
nat auch steuerfrei! Firma Kühlein, Tel.
03723- 34 86 66 6, 0173- 92 37 27 5

Nebenjob am Nachmittag, Haushalts-
befragungen (fließend Deutsch erford.),
für Hausfrauen/Rentner, Studenten/
Schüler, ca. 10 €/Std., 06851-808121

Selbst. arbeitende Auslieferungsfah-
rer mit eig. PKW für Belieferung (Back-
waren) Raum SB/NK/OTW/HOM, tägl.
ab 4:00 Uhr ca. 2 Std., ca. 750 - 950 €/
Monat. 06851-808121

Zimmermädchen in Vollzeit o. 450 €
Basis und Hotelfachfrau/-mann für Re-
zeption u. Service in Vollzeit gesucht.
Hotel Stadt Homburg, 06841-92370

Baumkletterer/-fäller, Baumpfleger
(gelernt, geprüft - SKT) sucht Arbeit. Tel.
06841-4165 od. 0177-7875089

Beschäfti. ges. als Maler/Tapezierer,
Fliesen-Laminatleger, Badsanierung, Tro-
ckenbau, Umzüge, Entrümpelungen
uvm. 06826-5288561, 0178-9319766

Dachdecker sucht Arbeit: Dachrepara-
tur, Dachrinnenreinig. sowie Holz- u.
Bautenschutz, Tel. 0152-51052010

Elektroinstallateur, Erf. i. Industrie, Alt-
u. Neub., Zähleranl., Netzwerk, DGUV-
V3, su. Arb., a. stdw.,  0163-7461844

Lackierer u. Tapezierer su. Arbeit!
Auch Maler- u. Fliesenlegerarbeiten, Tro-
ckenbau, Laminat, 0176-64182764

Maler sucht Arbeit im Bereich Maler-,
Garten- u. Tapezierarbeiten, Laminat,

 0151-14964291 o. 06834-6096631

Maler u. Stukkateurarbeiten v. Privat
für Privat  06834-4688564 oder 0174-
9093397
Maler und Verputzer, zuverlässig, sucht
Arbeit,  0157-80840714

Möbelmonteur repariert und montiert
Möbel, auch Küchen.  06821-70425
od. 01578-8041527

Schreiner su. Arbeit im Bereich Parkett
schleifen/versiegeln, Laminatboden,
Treppen, Fenster u. Türen setzen/schlei-
fen, 06861-9086438 o. 0160-4808836

Suche Stelle: Innen- und Aussenputzar-
beiten, Trockenbau, Gartenarbeit und
Malerarbeiten. Tel.-Nr.: 0157-50303185

Altenbetreuerin (24 Std.), erfahr., zu-
verl., deutschsprechend sucht Arbeit in
Priv.-Haushalt,  06821-3090107 od.
0160-93038515

Altenbetreuerin,  liebevoll, erfahren, ost-
europ., 24 h, sucht sofort Arbeit. 06825-
7643 od. 0157-36434660

Altenbetreuerin; 24h, osteurop., liebe-
voll, erfahren sucht längerfristig Arbeit
06825-9527270, 0176-85182834

Altenpflegehelferin mit Herz, Erfahrung
und guten Deutschkenntnissen sucht se-
riöse Stelle als 24 Std. Senioren Betreue-
rin, 06592-5895603 o. 0152-10838966

Altenpflegerin, zuverl. & sauber, m. gu-
ten Deutschkenntn., sucht Besch. 24
Std.-Pflege. 0176-74060087

Betreue ältere Menschen (od. Kinder)
ab März von ca. 14 h, Tel. 0172-
7993005 od. 06831-78708

Betreuung / Pflege / Haushalt im
24Std Dienst. Pflegeerfahrene, zuverläs-
sige, deutschsprechende Frau sucht ei-
ne neue Arbeitsstelle.Tel. 06303-7991

Suche Stelle: 24 Std. Haushaltshilfe-Be-
treuung-Pflegehilfe daheim. 06373-
4082999

Anstreicher (Maler) u. Verputzer/Gip-
ser (gelernt) sucht Nebenbeschäftigung
rund ums u. im Haus, 0176-38496683

Computerprobleme? Umstieg auf
Win10? Umzug auf SSD? Daten ge-
löscht? Virus? Stundenweise, gerne
auch abends, 0176-64229419

Elektriker-Meister su. Beschäft. stdw.,
Renov., Rauchmelder, Zähler, Beleucht.,
Videoü., Sprechanl.  0152-34277787

Fliesenlegermeister su. Nebenbesch.
Sanierung/Reparaturen, Natursteine,
uvm., 0176-47332289.

Su. Arbeit: Streichen, Renovieren, Tape-
zieren, Lackieren, Arbeiten rund ums
Haus, bin zuverlässig, 0151-75693030

Suche Nebenjob als Heimarbeit. Teile-
montage, Datenerfassung etc  777/
9266 SWV GmbH, Postfach 650431,
66143 Saarbrücken

Umzugshelfer hilft bei Umzügen aller
Art. Tel. 06821-9951434 u. 0160-
6190568

Verputzer und Maler, gelernt, sucht Ar-
beit in den Bereichen: Verputzen, Maler-
arbeiten, Außendämmung, Trockenbau
und sämtliche Innenarbeiten. Tel. 0681-
98226340 u. 0171-1805823

Berlin, München, Düsseldorf... 47 J.,
topgepfl. Unternehmer sucht die offen-
herzige Dame von 20-40 J., m. Stil u. Ni-
veau f. außergewöhnliche Kurzreise m.
viel Spaß, gutem Hotel. Einfach mal das
tun, wozu man zu Hause keine Zeit hat
oder es sich nicht traut :) Mail:
thomaslinde17@yahoo.de

Dich reizen reifere Männer? 47j. Archi-
tekt sucht eine gepfl. Dame von 20-30 J.
f. zwanglose Dates! Einfach nur Spaß ha-
ben lautet das Motto! Mail:
JB45topsecret@yahoo.de

Er, 50, möchte wieder gemeinsam die
Liebe, Wärme, Zuneigung geben, spü-
ren. Zu Zweit ist vieles schöner. Viel-
leicht wird es die Liebe für immer. 0160-
6546706

Er, 51/173/81, NR, kurze braune Haare,
ehrl., zuverl., gepfl., sportl., mag Musik
u. Natur, wünsche mir eine dauerh. Be-
zieh., Zuschr. m. B. wäre nett, diskr..

 777/9246 SWV GmbH, Postfach
650431, 66143 Saarbrücken

Küsse, Kämpfe, Kompromisse: Er 54/
188/85, sportl., schlank, NR sucht Sie
bis 54 J. mit ähnl. Eigenschaften f. ge-
meinsame u. ernsthafte Partnerschaft. E-
Mail: Alpin2@wolke7.net

M, 53, möchte sich gern wieder verlie-
ben und Schmetterlinge im Bauch spü-
ren.  0175-6734124

Neu zugezogen im Saarland! Lass
mich Dein Geheimnis sein! 47j. Akademi-
ker sucht die vernachlässigte Dame (ob
Single o. gebunden) f. Dates ohne große
Anlaufzeit. 100 % Diskretion! Mail:
JB45topsecret@yahoo.de

Welche nette Sie möchte mit mir, Inge-
nieur, 46 Jahre, 182 cm, 96 kg und
Nichtraucher einen Neuanfang wagen?
Ich bin junggeblieben, natürlich und zu-
verlässig, bin unternehmungslustig, mo-
bil und vielseitig interessiert. Du solltest
eine Frau mit Herz, Humor und Verstand
sein. Ich bevorzuge eine Frau unter 50
Jahre und ohne Kinder. Wenn Du Dich
angesprochen fühlst, melde Dich unter

 0151-21529434.

Wenn du auch unzufrieden und ver-
nachlässigt bist, dann solltest du den
Mut haben dich zu melden. Bin 59,
schlank und besuchbar.  0173-
3088554 Mail: bergretter79@gmail.com

Wünschst Du Dir Berührung + Sinn-
lichkeit für Körper und Seele, bist natür-
lich, erd- u. naturverbunden, geistig &
emotional reflektiert, ca. Mitte 30 - Ende
50? Ich, 49, 185, NR, mit ebensolchen
Eigenschaften, freue mich auf Dich. Tel.
0152-22386173
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Kontakte

Mietgesuche ab 4 ZKB

Mietgesuche 3 ZKB

Mietgesuche 2 ZKB

Mietgesuche 1 ZKB

Mietgesuche
für Häuser

Garagen-
vermietung

Vermietung
möbl. Wohnungen

Vermietung ab 4 ZKB

Vermietung 3 ZKB

Vermietung 2 ZKB

Vermietung 1 ZKB

Vermietung
von Häusern

Vermietungen
allgemein

Vermietungen
in Frankreich

Häuser in Frankreich

Häusergesuche

Grundstücksgesuche

ETW Angebote

Häuserangebote

Grundstücks-
angebote

Reisemarkt –
Allgemein

Ferienwohnungen
Häuser Ausland

Ferienwohnungen
Häuser Inland

Camping –
Wohnmobile

Sonstiges

Er sucht Ihn

Profffessor
l
z

P eis 2017
für journalistischen
Schülernachwuchs

des Saarlandes

Proffessor
Axel

Buchholz
Preis 2017

Axel
Buchholz

Preis 2017

Jetzt
bewerben!

Alle Infos zum Preis und zur Einreichung unter

www.axel-buchholz-preis.de
Einreichungsschluss: 10.02.2017

PrePrePr

PARTNERSCHAFT

URLAUB UND REISEN

URLAUB IM ♥ DER MOSEL! z.B.

2x HP 90 €/5x HP 210 €/7x HP 294 €

Reichhaltiges Frühstücks- und Abendbuffet
Hotel Mosella, T. 06542/900024, www.hotel-mosella.de
Alois Brück, Zehnthausstr. 8, 56859 Bullay, Prosp. anf.

WOHNUNGSMARKT

Auftraggeber bitte ausfüllen

Vorname, Name

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

Telefonnummer

Geldinstitut

IBAN: DE

Unterschrift

Zahlungsweise
Folgende Zahlungs-
weisen sind möglich: 
Sie können den Rech-
nungsbetrag von Ihrem 
Konto abbuchen las-
sen. 
Zudem haben Sie die 
Möglichkeit der Bar-
zahlung in einem unse-
rer Büros.

 BESTELLSCHEIN
für Ihre private Kleinanzeige

 Garagen in Frankreich
 Vermietungen in Frankreich
 Grundstücke in Ausland
 Häuser – ETW im Ausland
 Sonstiges Ausland
 Barrierefreies Wohnen Angebote

WOCHENENDIMMOBILIEN
 Wochenendgrundstücke
 Wochenendhäuser

SONSTIGES
 Umzüge
 Rund um Haus und Garten

VERMIETUNG
 Vermietungen allgemein
 Vermietung von Häusern
 Vermietung von 1-Zi.-Wohng.
 Vermietung von 2-Zi.-Wohng.
 Vermietung von 3-Zi.-Wohng.
  Vermietung von 4- und 

Mehr-Zi.-Wohng.
 Vermietung möblierter Wohng.
  Wohngemeinschaften 

– Angebote
 Garagenvermietungen
 Mietgesuche allgemein
 Mietgesuche Häuser
 Mietges. 1-Zi.-Wohng.
 Mietges. 2-Zi.-Wohng.
 Mietges. 3-Zi.-Wohng.
  Mietges. 4- und Mehr-Zi.-Wohng.
 Mietgesuche Frankreich
 Barrierefreies Wohnen Gesuche
 Mietges. möbl. Wohng.
 Wohngemeinsch. Gesuche
 Garagen (Mietgesuche)

 Trike
 Motorradzubehör
 Motorradbekleidung

JOB-SPIEGEL
 Stellenmarkt allgemein
 Aushilfen (450 EUR)
 Ferienjobs-Zeitarbeit
 Heimarbeit/Nebenbeschäftigung
 Lehrstellen/Praktika-Angebote
 Raum- und Gebäudereinigung
 Betreuung/Pflege-Angebote
 Haushalt-Putzhilfe Angebote

STELLENGESUCHE
 Stellengesuche allgemein
 Aushilfen (450 EUR)
 Ferienjobs – Zeitarbeit
  Heimarbeit-Nebenbeschäftigung
 Lehrstellen – Praktika-Gesuche
 Betreuung/Pflege-Gesuche
 Haushalt-Putzhilfe-Gesuche
 Hotels-Gaststätten-Gesuche

IMMO-SPIEGEL
IMMOBILIEN-ANGEBOTE

 Grundstücksangebote
 Häuserangebote
 Eigentumswohnungen – Angebote
 Renditeobjekte
 Garagenangebote (Verkäufe)
 Grundstücksgesuche
 Häusergesuche
 Eigentumswohnungen – Gesuche
 Garagenkauf – Gesuche
 Grundstücke in Frankreich
 Häuser in Frankreich
  Eigentumswohnungen in 

Frankreich

MARKT-SPIEGEL
 Verkäufe allgemein
 Alles für das Kind
 Mobiltelefone
 Büroeinrichtung
 Computer
 Software
 Brautkleidung
 Damenkleidung
 Herrenkleidung
 Kommunions-/ 

 Konfirmationsbekleidung
 Sportgeräte – Sportkleidung
 Foto – Film – Optik
 Hifi
 TV-Telespiele
 Video
 Schmuck – Accessoires
 Fahrräder
 Musik
 Literatur
 Modellbau
 Kunst – Antiquitäten
 Schulbücher
 Möbel – Haushalt
 CDs – Kassetten – Schallplatten
 Briefmarken-Münzen
 Heimwerkerbedarf
 Spielwaren
 Holz-Brennholz
 Haushaltsauflösungen
 Umzugskartons
 Kaufgesuche/Verkäufe
 Verschiedenes – Allgemein
 Flohmärkte
 Schönheit – Gesundheit
 Freizeit – Sport
 Tausch
 Unfallzeuge gesucht
 Verloren – Gefunden
 Versteigerungen
 Landwirtschaft – Gartenbau
  Mitfahrgelegenheiten
 Seniorenbedarf
 Hunde
 Katzen
 Pferde
 Vögel
 Sonst. Tiere – Zubehör
 Entlaufen – Entflogen
 Zugelaufen – Zugeflogen

PARTNER-SPIEGEL
 Sie sucht Ihn
 Er sucht Sie
 Ehewünsche
 Sonstiges
 Sie sucht Sie
 Er sucht Ihn

REISE-SPIEGEL
 Reisemarkt allgemein
  Ferienwohnungen/Häuser 

Ausland
  Ferienwohnungen/Häuser 

Inland
 Mitfahrgelegenheiten/Urlaub
 Camping – Wohnmobile
 Boote
 Reiserücktritt

MOTOR-SPIEGEL
KFZ-Marke:_____________________

 Cabrios
 Geländewagen
 Jahreswagen
 Kombis
 Busse – Nutzfahrzeuge
 US-Automobile
 Oldtimer
 PKW – Sonstige
 PKW bis 250 Euro
 PKW zum Ausschlachten
 Reparaturen und Services
 Abschleppdienste
 Verwertung
 Unfallfahrzeuge
 Rennwagen
 Wohnmobile – Wohnwagen
 PKW-Anhänger/Zubehör
 PKW-Teile/Zubehör
 Reifen – Räder – Felgen
 Tausche PKW
 KFZ-Vermietung
 Kaufgesuche KFZ

MOTORRADMARKT
 Motorroller
 Mofas-Mopeds
 Motorräder

Anzeigenannahme

Per Telefon / Fax (24 h) / Persönlich:
Tel. 0681 38802-0, Fax 0681 38802-109
Mo. von 8.00 – 17.00 Uhr, Di. – Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr
SWV GmbH, Bleichstraße 21-23, 66111 Saarbrücken

Per Post: 
SWV GmbH, Postfach 65 04 31, 66143 Saarbrücken

Per Internet:
www.WochenspiegelOnline.de
Einfach unter „Anzeigen“ auf „Inserieren“ klicken, Formular 
ausfüllen und Anzeige aufgeben.

Annahmeschluss:
Wochenspiegel: Montag, 15 Uhr
Die · Woch: Mittwoch, 10 Uhr

Die Anzeige erscheint zum nächstmöglichen Termin.
Falls Ihre Anzeige unter Chiffre erscheinen soll, kreuzen Sie bitte an:

  Ich wünsche eine Chiffre-Anzeige und bitte um Zusendung der Offerten.   
(Chiffre-Gebühr bei Zusendung 6,50 €)

Bitte beachten Sie, dass bei Chiffre-Anzeigen der Textzusatz mitberechnet 
wird. Hierfür sind zwei zusätzliche Zeilen nötig. In den Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer bereits enthalten.

Anzeigentext
bitte hier eintragen (1 Zeile – 32 Zeichen)
Bitte denken Sie daran, dass für alle Buchstaben, Satzzeichen und  
Zwischenräume ein Kästchen vorgesehen werden muss.

Platzierung (ankreuzen)

Anzeigentypen

  n   Private Kleinanzeige
  Ich möchte meine private Kleinanzeige (PK) 
  folgendermaßen  schalten, Verbreitung siehe Karte

  n   Private Dauerkleinanzeige (PK3) 
 – mit Preisvorteil –

    Mit PK3 erscheint Ihre Anzeige in drei 
aufeinanderfolgenden Ausgaben 
Wochenspiegel und/oder Die · Woch.

* inkl. Ausgabe Die · Woch Zweibrücken
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  Kombi A Kombi B Kombi C Kombi D 

 8,40 €  3,15 €  4,15 €  2,60 €  2,10 €
 drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen

 jede weitere  jede weitere  jede weitere  jede weitere  jede weitere

 Zeile 2,90 €  Zeile 1,40 €  Zeile 1,60 €  Zeile 1,30 €  Zeile 1,05 €

 7,90 €*  3,15 €  3,70 €   2,30 €  2,50  €*
 drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen

 jede weitere  jede weitere  jede weitere  jede weitere  jede weitere

 Zeile 2,80 €  Zeile 1,40 €  Zeile 1,50 €  Zeile 1,10 €  Zeile 1,20 €

 14,25 €*  5,25 €  6,72 €  4,20 €  3,75 €*
 drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen  drei Zeilen

 jede weitere  jede weitere  jede weitere  jede weitere  jede weitere

 Zeile 5,25 €  Zeile 2,42 €  Zeile 2,73 €  Zeile 2,20 €  Zeile 1,88 €

Gesamt ausgabe
Saarland

SCHWALBACH
66773

KIRKEL
66459

DILLINGEN
66763

SAARWELLINGEN
66793

SAARLOUIS
66740

ENS-
DORF
66806

WALLERFANGEN
66798

REHLINGEN/
SIERSBURG

66780

BECKINGEN
66701

WEISKIRCHEN
6670x9

VÖLKLINGEN
66333

WADGASSEN
66787

LOSHEIM
66679

SCHMELZ
66839

MERZIG
66663

66706
PERL

BOUS
66359

PÜTT-
LINGEN
66346

NALBACH
66809

BLIESKASTEL
66440

SAARBRÜCKEN

MANDEL-
BACHTAL
66399

SPIESEN-
ELVERSBERG
66583

ST. WENDEL
66606

MARPINGEN
66646

FREISEN
66629

OBERTHAL
66649 NAMBORN

66640

THOLEY
66636

OTTWEILER
66564

SCHIFFWEILER
66578

SULZBACH
66280

QUIER-
SCHIED
66287

WADERN
66687

LEBACH
66822

HEUSWEILER
66265

EPPELBORN
66571

KLEIN-
BLITTERS-
DORF
66271

GERSHEIM
66453

MERCHWEILER
66589

NOHFELDEN
66625

GROSSROSSELN
66352

ÜBERHERRN
66802

HOMBURG
66424

BEXBACH
66450

WALDMOHR
66914

NONNWEILER
66620

ST. INGBERT
66386

     66299
FRIEDRICHS-
THAL

METTLACH
66693

ILLINGEN
66557

DUDWEILER
66125

RIEGELS
BERG
66292

HASBORN
66636

IGB

NEUNKIRCHEN
66538
66539
66540

ILL

NKW
HOMSLS

VKL

SBR

BLI

SUL

MZG

DIL

HOW

SCHÖNENBERG-
KÜBELBERG

66901

KTL

WND

LEB

KÄSHOFEN
66894

MARTINSHÖHE
66894

LAMBSBORN

BRUCHMÜHLBACH-
MIESAU
66892

LANGWIEDEN
66894

BECHHOFEN
66894

66894

ROSEN-
KOPF

66894

WIES-
BACH

66894

Kombination C

Kombination B

Kombination D
Kombination A

ZWEIBRÜCKEN
STADT
66482

+ Stadtteile

ZWEIBRÜCKEN
LAND

ZW

Abkürzungen für Immobilienanzeigen
Seit dem 1.5.2014 gilt die neue Energiesparverordnung (EnEV).
Darin enthalten sind auch Pflichtangaben in Immobilienanzeigen
(u.a. Art des Energieausweises, Baujahr etc.).

Wir empfehlen hierbei die Verwendung folgender Abkürzungen:

Art des Energieausweises:
EBA (Jahr): Energiebedarfsausweis oder
EVA (Jahr): Energieverbrauchsausweis

EEB: Endenergiebedarf für das Gebäude in kWh (m2•a) oder
EEV: Endenergieverbrauch für das Gebäude in kWh (m2•a)

ETH: Energieträger für die Heizung des Gebäudes lt. Energieausweis
- Ko: Koks, Braunkohle, Steinkohle
- Öl: Heizöl
- Gas: Erdgas, Flüssiggas
- FW: Fernwärme aus Heizwerk o. KWK
- Hz: Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel
- E: Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix

BJ: Bei Wohngebäuden Baujahr lt. Energieausweis

EEK: Bei Wohngebäuden Energieeffizienzklasse
lt. Energieausweis (A+ bis H)

EEBS: Bei Nichtwohngebäuden Endenergiebedarf Strom in kWh (m2•a)

EEBW: Bei Nichtwohngebäuden Endenergiebedarf Wärme in kWh (m2•a)

EEVS: Bei Nichtwohngebäuden Endenergieverbrauch Strom in kWh (m2•a)

EEVW: Bei Nichtwohngebäuden Endenergieverbrauch Wärme in kWh
(m2•a)

Die Verwendung der vorgeschlagenen Abkürzungen erfolgt auf eigene
Gefahr, der Verlag übernimmt keine Gewähr.

KONTAKTANZEIGEN

Erotik im Saarland.

w
w

w
.jo

yg
a

rd
e

n
.d

e

A
nz

ei
ge

nb
er

at
un

g
E

ro
tik

:A
nd

re
as

,T
el

.0
1

60
-9

0
41

44
20

Lover Ende 30, gebunden. Suche eine
natürliche, offene Frau für die gemeinsa-
men Std. zu zweit. Tel. 0162-4892273

Ich, 43, sportlich, schlank, 1,80 m groß,
suche über diesen Weg einen liebevollen
und treuen Partner für eine gemeinsame
Zukunft.  011/17934 SWV GmbH,
Postfach 650431, 66143 Saarbrücken

Belg. Nordseeküste Bredene, Mobil-
heim in ruhiger, gepflegter Anlage,
strandnah, Termine frei,  06887-88194
oder 0157-73237721

Belgien, Bredene, FHs. in Anlage, 3
SZ, 500 m z. Strand, 06897-6900,
www.ferienhausburgardt.npage.de

Cambrils, Spanien, komf. Fewo, dir. a.
Meer, 4 Pers., 2 SZ, Meerblick, 06894-
7782

Costa Blanca/Javea, Haus, 4 Pers., eig.
Pool, 2 Schlafzi., 2 Bäd., gr. Gart., Klima,
WLan, günstige Flüge,  06894-34103

Gran Canaria, Ferienbungalow in Anla-
ge direkt am Sandstrand, ruhig bei Playa
del Ingles, 2 Schlafzimmer, Terrasse mit
Meerblick, Pool. Frei ab 5/17. 65 €/Tag.
Tel.: 06853-892063 (Anrufb.)

Insel Korfu, FeWo., 2-6 Pers., gr. Gar-
ten, Klima, strandnah, Internet, ab 35 €/
Tag, Flugtransfer.  02774-52294

Lago Maggiore, App., Südbalk. m. herr-
licher Aussicht, gr. Hallenbad, zu verm.,
Tel. 0049-17630128829 E-Mail: juer
gen.bach@web.de

Südfrankreich, Cote d'Azur, Le Lavan-
dou, FeWo,  06834-42710 www.lelavan
dou-zoellner.de, k-h-zoellner@gmx.de

Südfrankreich, Gruissan,  gemütliches
FeH, 150 m zum Strand, verschiedene
Termine 2017 frei,  06821-692371

Süd-Holland, Nordsee-Häuschen, in
schö. Anl., v. priv., 02801-6424 od.0177-
7991464 www.hausammeer-nl.de

Bayr. Wald, St. Englmar, ****FeWo., S-
Blk., Hallenb. (8 x 16 m), Freizeiteinr.
hausnah., ab 35€/App./Tag, Info: 06897-
88547 od. 0171-7579859

Nordsee/Dornumersiel, FeHs, 2 Sat-
TV, Sonderpreise, ruhige Lage, Prosp.,
Tel. 06201-21215 www.haus-silke.de

Schwarzw./Häusern, FeWo. kpl. neu, 2
P., Hallenb., Gart., 43 €/Tag. www.appar
tement-schwalbennest.de, 07672-4652

Mobilheim Südfr. dir. am Meer gr. Sand-
stand, Klima. Außenküche gr. Terrasse,
www.mobilheim-suedfrankreich.de; ksk-
anfragen@gmx.de, Tel. 0201-571588

Schwalbach-Elm, Privatanbieter, Bau-
grundstück in ruhiger Lage, 541 m², voll
erschlossen, VB 85.000 €, 0163-3803812

Zweibrücken, Baugrundstück mit Pan-
oramablick, ruh. Lage, erschl., 666 m²
bis 1.152 m²,  0177-8907250

Bosen, MFH, von Priv. an Priv, als Ren-
diteobjekt geeignet, 2 x ca. 80 m² ELW,
sep. Eing., neu renov., 1. OG: 160 m²,
DG: teilausgeb., 3 Garagen, gr. Abstellr.,
2 gr. Balkone, Garten, 265.000 €, keine
Makleranfragen. Tel. 06852-9035305

HOM-Kirrberg DHH, 160 m² + Keller,
270 m² Grd., 6Zi, Küche, Bad 2005 neu,
Gäste-WC 2002 neu, Garage, ruhige La-
ge, Bj 1983, Aufstockung 1997, VB
175.000 € Tel. 0151-62810943
SLS-Wallerfangen/Düren: Freistehen-
des EFH, 180 m² Wohnfl. + 50 m²
Nutzfl., Garage, großer gepflegter Gar-
ten auf ~1.256m² Grundstück. BJ 1974.
Heizung & Dach neu! Kaufpreis: 274.000
€ VHB. Tel.: 0151-22653463
St.Wendel-OT: Schöner Bungalow (mas-
siv), Bj. 1992, 145 m² Wfl. u. 670 m² Are-
al, ruhige Lage, teilunterkellert, Privatver-
kauf Preis 222.000 VB.  06851-907364

Oberthal, ETW neu renoviert, 1. OG,
90 m², 2 1/2 ZKB, Gäste WC, Balkon,
Garage, Gartenmitbenutzung, EBK, Kel-
lerräume. VB 85T€, Tel: 0176-63383063
St. Ingbert - Zentrum, 4 ZKB auf 3 Etg.,
111 m², G-WC, AR, Balkon, Tiefgarage,
169.000 €,  06894-7782

Junge Familie sucht Baugrundstück für
freistehendes Einfamilienhaus im Raum:
Saarbrücken, St. Ingbert, Kirkel oder Or-
mesheim/Assweiler. Erreichbar unter Tel.
0151-11827044
Privat sucht Bauplatz in Webenheim,
Mimbach, Blieskastel od. Wolfersheim,
+/- 30 m Front, Tel. 06842-2208

Hebamme sucht ein kuscheliges, klei-
nes Haus zum Kaufen in Ensheim,
Eschringen, Fechingen, für sich und ihre
drei Kinder. Kleiner Garten wäre toll. Bit-
te keine Hauptstraße. Tel 0171-9503536

Petite Rosselle, 2-FH, 110 m², 5 ZKB,
Terr., Gart., Do.-Gar., 2 ZKB, 55 m², jew.
sep. Eing., 169.000 €. 0049178-9318738

Blies-Schweyen Nähe Saargem., ELW,
2 Zi., EBK, B, 52 m², Stellplätze, SAT,
sep. Eing., NR, k. Tiere, 01525-4688270

Sbr.Gersweiler, Wohnung 80m² mit
EBK ab 01.02.2017 zu vermieten. Miete
kalt 380 € Tel. 0681/702157

Bechhofen, Haus zum 1.3.17 von privat
zu vermieten, max. 3 Personen, keine
Tiere. Näheres unter  06372-2714

Gersheim, freisteh. 1 FH, 7 Zi., 2 Bä-
der, 170 m², Terr. u. Garten, ruh. Lage,
800 € + NK + Kt.,  0174-9023900

Homburg-Jägersburg, 1 FH, 140 m², 5
Zi., Kü., WC, 2 Bäder, Garage, Balkon,
Terrasse, 750 € + Nk, 2 MM Kaut.,

 06831-3685

Kirkel-Limbach, 1 FH, neu renoviert, ca.
160 m², 5 ZK, 2 Bäder, Parkettböden,
Terrasse, Balkon, Garten, Garage, ab
01.02.2017, 1.100 € + NK, Tel.: 0171-
8566644 od. 06842-52184
Perl,  Haus (renov.) 5 ZKB, Garten, Bal-
kon, Preis nach Absprache  06867-
5516 nach 19 Uhr

St. Wendel, bevorzugte Lage, 1-FH, 120
m² Wohnfl., 4 ZKB, EBK, GWC, HWR,
gr. Terrasse, Doppelgarage, Keller, Gar-
ten, ab 1.4., 970 € zzgl NK und Kaution.
Tel. 06851-9744845 (bis 20 Uhr).

HOM-Schwarzenb., 1 Zi-App., ca. 30
m², Küchenz., Bad, Abst., Balkon, ab
01.03.17, 210 € Kaltm. + NK, 2 MM Kau-
tion, 06856-892589
Kirkel-Altstadt, 1 Zi.-Wohnung ab sofort
zu verm., 26 m², sep. Eingang, renoviert,
Laminat, Duschbad, EB-Küche neu, TV-
Anschl, WLAN, 7 km bis Uni Homburg,
VB 320 € warm. 0175-7930094 nachm.

Göttelborn, 63 m², offene EBK, AR, WR,
2 schöne Zi. (Parkett/Laminat) m. gr. Bal-
kon (Markisen), B (Wanne), Gastherme
neu, Stellplatz, ruhige SW-Lage + gute
Anbindung A1, 340 € + NK + 2 MM Kt.,
06853-922169 oder -400282

Altforweiler, 2 ZKB, EG, 70 m², reno-
viert 2015, Loggia, Keller, frei ab sofort;
450 € + NK-VZ + 2 MM Kaution; EVA in
Bearb.  06836-6677 nach 19:00 h!

HOM-Kirrberg, 2 ZKB, ca. 55 m², gr.
Balkon, EBK, gr. Bad m. Wanne u. Du-
sche, Keller + Waschplatz, Pkw-Stellpl.,
420 € + NK, Wasser inkl., ab sofort frei,

 06841-67821/62441, 0170-5506004

Kirkel, 2,5 ZKB, ca.72 m², Kellerraum,
PKW Stellplatz, Gartenmitbenutzung,
400 € + NK + 2 MM Kaution, ab
01.03.2017, Tel. ab 17 Uhr 06849-1488
NK-Wiebelskirchen, ELW in ruh. +
zentr. Lage, 1FH-Neubau, 53 m², 2 Zi.,
KoNi, Bad, Abstl.-Raum, schöne Terras-
se, Kfz-Stellpl., ab 01.02.2017 zu vermie-
ten, 340 € + NK + Kaut., 06821-57990
Püttlingen, schöne ruhige 2 ZKB, Stu-
dio DG, 75m², Sat, Iso-Fenster neu, 400
€ + NK, keine Haustiere! 0177-2344944
SB-Bischmish., sonnige, ruh. u. traum-
hafte 2,5 ZKB (o. Kü.zeile), AK, 2 Blk.,
Südlg., Keller + Garage, ca. 64 m², ab
sof., an solv., alleinst. Dame mittl. Alters,
650 € warm.  001/17933 SWV GmbH,
Postfach 650431, 66143 Saarbrücken
Sbr.-66115, Pfaffenkopfstr. 101, DG-
Whg., 3 Etg., 3 ZKB, ca. 72 m², neu reno-
viert, KM 290 € + NK 80 €, sofort frei.
Tel. 06806-78068
Sbr.-Eschberg, Breslauerstr. 18, 2 Zi.,
Kü., Bad, 55 m², Balkon. Warmmiete:
550 € (NK inkl. Heizung, Wasser). Frei ab
Maerz 2017. Möbel zum Verkauf (2 Jah-
re alt, wie neu). Tel. 0174-6720906
(09:00-19:00)
Sbr.-Fechingen, helle 2 ZKB, Balk., Kel-
ler, Garten, Stellpl., 450 € + 60 € Nk.,
Tel. 06831-4996390 od. 0173-7043396
Schönenberg-Kübelberg, Parterre, 2
ZKB, ca. 50 m², EBK, 430 € + NK + 2
MM Kaut.,  0176-72658195

VK-Geislautern, 2 ZKB, EBK, 370 € +
NK, Tel. 01522-9579956 od. 06898-7489
Wadern-Nunkirchen, Single-Whg., 2
ZKB, 45 m², sep. Eing., Stellpl., ab
01.03.17 zu verm., 260 € KM + NK + 2
MM Kt., k. Tierhaltung, Tel. 06874-255

Bliesransbach, 3 ZKB, EBK, 85 m²,
Bad, Keller, Stellplatz, 500 € KM + NK +
2 MM KT Telefon: 0176-63042719 oder
06805-2057302
HOM-Beeden, ELW, neu renov., ca. 65
m², 3 Zi., Terrasse, an alleinst., ältere Da-
me o. Herren zum 1.4., KM 400 €,

 06841-4853

Homburg (nähe Uni), 3 ZKB, WC, gr.
Balk., ca. 100 m² Wfl., Garage, v. privat
zu verm., KM 750 € + NK, 06841-2247
Homburg, zentr. Lage, 2 Zi, EBK, Bad
(Wanne), ca. 75 m², Balk. (Terr.), TG-
Stellpl., ab 1.3. frei, 520 € + Kt.,

 06841-2671

Homburg, zentr. Lage, 92 m², 3 Zi., Kü-
che, Bad, Balkon, Erdgeschoss, Keller,
Fahradkeller, Waschküche, Gasetghz.,
Laminat, 500 € + NK + Kaut., Tel. 06826-
5286729 od. 0152-33731851

Homburg-Einöd, 103 m² Et.-Whg. (3
ZKB, Stellplatz, Balkon) von privat, be-
zugsfrei, KM 600 € + NK 200 €, KT 2
MM. Gesuche an bfrese60@web.de

HOM-City, 72 m², 3 ZKB, EG-Whg., re-
nov., Gartemitben., ab sofort, 540 € + 80
€ NK + 3-MM-Kt.,  0177-5466085

HOM-Erbach, 3 ZKB (Wanne), Balk.,
sofort frei, 450 € + NK + Kt., 0176-
82002568

Klarenthal, Hauptstr., 3,5 ZKB, DG, ca.
85 m², f. 2-3 Pers. geeign., neu renov.,
420 € + NK, 3 MM KT, sep. Wasser-,
Strom- u. Gaszähler. 0151-11618092

NK, 3 ZKB, EG, citynah, kein Kinderz.,
EBK, Iso-Fenst., Rolll., neue Z.-Hzg., V.-
Zähl. p. Whg., ab 01.03.17, 400 €, 0157-
51448194

NK-Kohlhof, Andreas-Limbach-Str.,
Whg., 1. Stock, ca. 92 m², 3 ZKB, Diele,
Waschraum, Garage, Stellfläche, gr.
Grundstück, ab 01.02.17 frei, 490 € +
NK, Tel. 0171-9943971, nach 18 Uhr

Ormesheim (Sackgasse), mod. 3 ZKB,
DG, ca. 74 m², Balkon, Vollwärme-
schutz, ab 1.3.17, 460 € + Nk., 30 € Ga-
rage, 2 MM-Kt., Tel. 0176-42007184

Püttlingen, NB, DG, Wo-Esszi., Kü., EZ,
Kizi., gr. Bad (Du.+Wa.), Balk., KR,
Stellpl., Gas-Etg. Hzg., sep. Zähl., 73 m²,
EBK mgl., 420 € + 50 € NK + Kt., ab
1.3., 0151-20126982 o. 06806-490420

Sbr.-Brebach, 3 ZKB, Einbaukü., Balk.,
550 € + Nk. + 3 MMkt., Tel. 0681-
873224

Schönenberg, 3 ZK, 2 Bäd., 98 m², 2
Balk., EG, KR, 2 PKW Stellpl., 635 € +
75 € NK + 3 MM Kt.,  0162-2172503

IGB-Süd, Nelkenstr. 4, helle, sonnige 3
ZKB, 84 m², 480 € + 180 € NK + 2-MM-
Kt., ab 1. 2. 17,  0178-6346700

St. Wendel-Bliesen, ab 01.03.17, 3
ZKB, 90 m², 2 Schlafz., Küche m. EBK,
gr. Wohn-/ Esszi., Kellerr., neue Gasther-
me, Haustiere n. Abspr., 540 € KM + 75
€ NK, 2 MM Kt.  0176-201 56 804

Sulzb.-Neuweiler, gemütl. DG-Whg., 3
ZKB, Dachloggia mit Blick ins Grüne,
Keller, kompl. neu renoviert, 395 € + NK
+ Kaut. Tel. 0177-4635627

VK-Geislautern, 3 ZKB, Garage mögl.,
kalt 450 € + NK, ab sofort frei. Tel.
01522-9579956 u. 06898-7489

VK-Ludweiler, 3 ZK (EBK), Bad, ca. 90
m², 465 € + NK + KT, frei ab 01.02.,
06898-54520

Wallerfangen, Whg m. geh. Ausstattung
(neu renov.) ca. 90 m², 3-4 Zi./K/B/Kel-
ler, KM 500 € + 120 € NK, zu verm., Tel
0171-7405944

Blieskastel, 4 ZKB, 1. OG, ca. 90 m²,
Balkon, 500 € kalt + 900 € Kaution, ab
1. März frei, Tel. 06842-51243

Ensdorf, 5 ZKB, DG, kompl. renoviert,
neues Bad, 100 m², AR, Stellpl., KM 590
€ + 2 MM KT, sof. frei, 0177-2349567

Epp.-Bubach, 140 m², DG, 3 ZKB, G-
WC, Arbeitszi., Diele, Balk., Kellerr., 2
PKW-Plätze, 500 € + NK + 2 MM Kaut.,
ab 1.5.17, 06881-88987, 0177-6688987

Friedrichsthal, Ostschacht, moderne 4
ZKB, ca. 95 m², 1. OG, KFZ-Stellpl., kei-
ne Hunde, 500 € + NK + Kaution, Ver-
brauchsausweis, 187,7 kWh(m²a),
Gashzg., Tel. 0177-4635627

Gersheim, freizügige EG-Whg., 5 ZKB,
Waschkü. u. Kellerr., große und kleine
Terrasse, gr. Gart., überd. Grillplatz, Ga-
rage, 620 € kalt, keine Haustiere, ab Juli
frei,  005/17979 SWV GmbH, Postfach
650431, 66143 Saarbrücken

HOM, Uninähe, DG, 4 Zi., EBK, Du.bad,
Loggia, Garage, Stellpl., ab 1.4. frei, 480
€ + 60 € Ga. + 150 € NK, 3 MM Kaut.,
Tel. 0170-3835225

HOM-Schwarzenbach, Am Gedünner, 
4-5 Zi., 2 Bäder, eingebaute Küche, Log-
gia, ca. 115 m², ruh. Waldrandlage, 5
Min. zur Uni, 2 MM Kt., langfristig zvm.,
Tel. 0163-3458218 od. 06841-1727260

SB-Alt, citynah, 4 ZKB, ca. 80 m², EBK,
Garten, WG-geeignet, Tiere erlaubt, kalt
490 € + NK, 2 MM KT,  0173-8393377

Schönenberg-Kübelberg, 1. OG, 5
ZKB, ca. 116 m², 600 € + NK + 2 MM
Kaut., EBK mögl.,  0176-72658195

St. Ingbert - Zentrum, 4 ZKB auf 3 Etg.,
111 m², G-WC, AR, Balkon, 660 € + NK
+ Kt., Tiefgarage 50 €,  06894-7782

VK-Geislautern, 5 ZKB, kalt 495 € +
NK. Tel. 01522-9579956 od. 06898-7489

Alt-Sbr., möbl. 1 ZKB, ca. 36 m², ab so-
fort zu verm., auch an Wochenendpend-
ler, keine Tiere,  0179-5191274

Nähe St. Ingbert, möbl. 1 Zimmer,
Kochgel., Badbenutzung, Kühlschr., inkl.
NK 180 €,   06806-79971

HOM-City, Gerberstr. 25, Tiefgaragen-
Stellplatz ab sofort zu verm., Preis VB,
06841-7571666 od. D_K.mayer@gmx.de

Solventes Ehepaar ohne Kinder sucht
1-2 FH, bis max. 2.000 €, mit Garten,
Raum Blieskastel, langfristig zu mieten.
Tel. 0177-3712028

Suche Haus zur Miete, Saarland, Zwei-
brücken, Saarpfalzkreis, mit Garten. Tel.
0176-25857321

Wir wollen zurück ins Saarland! Junge
Familie sucht Haus zur Miete (ab 110 m²,
4 ZKB + Gäste-WC) in Blieskastel, bis
750 € kalt, ab März 2017. Tel.: 0170-
3281860

Raum Homburg, 1 Zimmer-Whg. sofort
gesucht. Kein Makler, 0152-11938917

Sozialarbeiter sucht 1-2 ZKB bis 330 €
kalt, wenn mögl. mit Balk., in IGB, ab 1.
2. 17 oder später,  0151-65190221

Beruftstätige Frau sucht in St. Wendel,
ab März 2017, 40-60 m², mit EBK und
Balkon. Tel. 0176-80342968

Beamtin mit Kind sucht 2-3 ZKB in
Bischmisheim oder Ormesheim.  0177-
3774562

Freundliche, syrische Familie (Ehepaar
+ Tante + 2 Kinder) sucht 4 ZKB. Bezah-
lung erfolgt direkt über das Jobcenter.
Kontakt khaldon.alkhatib@yahoo.com
oder Tel. 0176-63286826 TINA - zärtl., IGB,   0175-4540350
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„Großes entsteht imKleinen“
Projektwoche imRahmen der Kooperation zwischen Saarpfalz-Kreis undHochschule Kaiserslautern

KAISERSLAUTERN Seit dem
Sommer 2016 kooperiert der
Saarpfalz-Kreis mit der Hoch-
schule Kaiserslautern. Ziele
sind sowohl eine vertiefende
und praxisbezogene Zusam-
menarbeit und die Förderung
wissenschaftlichen Nach-
wuchses als auch ein gegen-
seitiger Knowhow-Transfer.

Gegenseitiger
Knowhow-Transfer

Auch für das laufende Winter-
semester 2016/17 wurden wie-
der gemeinsame Projekte an-
gestoßen. Im Rahmen der Ver-
anstaltung Business Consul-
ting sollen die teilnehmenden
Studierenden der Studiengän-
ge Mittelstandsökonomie, Fi-
nanzdienstleistungen, Wirt-
schaftsinformatik (Informa-
tion Management) undTechni-
sche Betriebswirtschaft
während der Projektwoche im
Wintersemester ein Konzept
entwickeln, um einem zuneh-
menden Bevölkerungsrück-
gang innerhalb des Saarpfalz-
Kreises entgegenzuwirken.
Hierzu wurden von Prof. Dr.
Michael Jacob in Zusammen-
arbeit mit dem Kooperations-
partner Saarpfalz-Kreis, ver-
treten von Landrat Dr. Theo-
phil Gallo und Dr. Thomas
Burmeister, drei primäre The-
menbereiche definiert, welche
in Untergruppen erarbeitet
werden sollen. Eine der Grup-
pen setzt sich in diesem Zu-
sammenhang mit Möglichkei-
ten der Digitalisierung von

Dokumenten und Anträgen
innerhalb der Verwaltungsbe-
hörde auseinander. Dies soll
den Saarpfalz-Kreis dahinge-
hend attraktiver machen, dass
Bürger in Zukunft benötigte
Unterlagen bereits zuhause
mit den gängigen mobilen
Endgeräten ausfüllen und an
die Behörde weiterleiten kön-
nen. Auch eine elektronische
Bürgerakte, in der sämtliche,
den Bürger betreffenden Vor-
gänge abgelegt und bearbeitet
werden können, wurde von
den Studierenden vorgeschla-
gen. Im Rahmen einer Mach-
barkeitsstudie setzten sich die
Studierenden auch mit den je-
weiligen Verantwortlichkeiten
von Kommune und Kreis aus-
einander.

Crowdfunding und
Bürgerfonds

In einem groben Entwurf zeig-
ten sie auf, wie sich dadurch
die Verantwortlichkeiten in
Zukunft verändern könnten.
Da solche Veränderungen
meist auch Kosten mit sich
bringen, beschäftigte sich eine
weitere Gruppe mit dem fi-
nanziellen Aspekt und zeigte
an unterschiedlichen Beispie-
len, welche Finanzierungs-
möglichkeiten hier zur Verfü-
gung stünden. So könnten be-
nötigte Gelder beispielsweise
über Kredite und Fördermittel
oder durch Crowdfunding und
Bürgerfonds beschafft wer-
den. Die Studierenden befass-
ten sich auch mit derVerände-

rung des Gewerbesteuersys-
tems, welches allerdings auf-
grund zu komplexer
Strukturen in der kurzen Zeit
nicht im Detail ausgearbeitet
werden konnte und somit zu-
nächst nur eine Idee bleibt.
Das dritteThema befasste sich
mit der Frage: Wie kann sich
der Saarpfalz-Kreis zu einer
derTop-Regionen im Saarland
entwickeln? Hierbei konnten
die Studenten ihren Gedanken
freien Lauf lassen und Visio-
nen aufstellen, wie der Saar-
pfalz-Kreis in 30 bis 50 Jahren
aussehen könnte, ohne dabei
das Hauptthema außer Acht
zu lassen. Unter dem Motto:
„Großes entsteht immer im
Kleinen – Metropolregion
Saarpfalz“ erarbeiteten die
Teilnehmer zunächst den Ist-
Zustand, um Handlungsfelder
zu definieren. Diese unterteil-
ten die Studenten in die vier
Bereiche Infrastruktur, Wirt-
schafts- und Arbeitsmarkt, de-
mografisch orientierte Kom-
munalpolitik sowie Gemein-
schaft und Freizeit. In jedem
dieser Bereiche entwickelten
sie Handlungsempfehlungen,
deren Umsetzung zum Ziel
hat, den Saarpfalz-Kreis so-
wohl als Wohn- und Freizeit-
gebiet wie auch als Ansied-
lungsgebiet für Unternehmen
attraktiver zu gestalteten. So
könnte sich der Saarpfalz-
Kreis beispielsweise zum IT-
Kreis weiter entwickeln.
Zur Inspiration besuchte Prof.
Dr. Michael Jacob mit der

Gruppe das Zweibrücker
Stadtmuseum, wo ihnen das
Leben und Wirken Martin Lu-
thers nähergebracht wurde.
Dr. Charlotte Glück, die Leite-
rin des Museums, verdeutlich-
te sehr anschaulich, wie aus
einer Vision etwas so Großes
wie der Protestantismus ent-
stehen konnte. Auch konnten
viele Parallelen zur heutigen
Zeit gezogen werden. Den
Studenten bot sich darüber hi-
naus die Gelegenheit, Dr.
Theophil Gallo, den Landrat
des Saarpfalz-Kreises und
Klaus Roth, den Bürgermeis-
ter der Stadt Homburg bei je-
weils unabhängigen Treffen
zur Thematik zu befragen und
sich mit ihnen auszutauschen.
„Unsere Gesellschaft befindet
sich in einem Wandel, der
maßgeblich von der demo-
grafischen Entwicklung und
der Digitalisierung beeinflusst
wird. Aktuell steht der Saar-
pfalz-Kreis sehr gut da, aller-
dings möchten wir uns darauf
nicht ausruhen, sondern den
Wandel aktiv gestalten. Daher
freue ich mich über die enge
Kooperation mit der Hoch-
schule Kaiserslautern beson-
ders“, betonte Gallo bei der
Begrüßung der Studenten. Ab-
gerundet wurde die Blockwo-
che durch Präsentationen der
Teilbereiche, bei denen die
Studierenden Prof. Dr. Mi-
chael Jacob undVertretern des
Saarpfalz-Kreises ihre Kon-
zepte vorstellen konnten.

red./jj

Landrat Dr. Theophil Gallo (Mitte) bei der Begrüßung der Studierenden. Foto: Ruffing/Saarpfalz-Kreis

Gute Tat
derWoch
www.diewoch.de

Unterstützung der
Frühgeborenen

Der Chef der Staatskanzlei,
Staatssekretär Jürgen Len-
nartz, übergab zum Ende
des Jahres 2016 in der
Staatskanzlei dem Leiter
der Klinik für Allgemeine
Pädiatrie und Neonatolo-
gie, Prof. Dr. Michael Zem-
lin, einen Zuwendungsbe-
scheid in Höhe von 500
Euro. Mit dem Geld sollen
Aufnahmegeräte (MP3-
Player) für die Homburger
Frühgeborenen-Intensiv-
station angeschafft werden.
Wissenschaftliche Studien
belegen, dass das Hören
der Mutterstimme, abge-
spielt auf einem MP3-Play-
er, einen beruhigenden Ef-
fekt auf Frühgeborene hat.
„Ich freue mich sehr, dass
wir mit dieser Spende den
Eltern von Frühgeborenen
ermöglichen, Geschichten
oder Lieder aufzunehmen,
die laut Studien eine äu-
ßerst beruhigende und hei-
lende Wirkung haben und
den Kindern während der
Abwesenheit der Eltern
vorgespielt werden können.
Damit unterstützen wir die
exzellente medizinische
Behandlung und menschli-
che Betreuung der kleinen
Patienten und ihren Eltern
auf der Homburger Frühge-
borenen-Intensivstation um
einen kleinen aber wirksa-
men Baustein“, sagt Staats-
sekretär Lennartz bei der
Scheckübergabe. red./sb

„Du trocknest meine
Tränen wieder“

„Nun sag! Wie hast du‘s mit
der Religion?“ lässt Goethe
Gretchen den Heinrich
Faust fragen.
Vera Hewener stellt sich
mit ihrem neuesten Buch
Goethes Gretchenfrage.
Ihre Antwort: „Gedanken
an Gott bereiten einen Weg
zu ihm, dialogische Überle-
gungen spannen den Bogen
zur Erkenntnis, sie aufzu-
schreiben ist Zeugnis sei-
ner Gegenwärtigkeit.“
Vera Hewener, Jahrgang
1955, aufgewachsen in
einem katholischen Eltern-
haus in Saarwellingen und
wohnhaft in Püttlingen, hat
in ihrem neuesten Buch
„Du trocknest meine Trä-
nen wieder“ Gedichte und
Texte über den Glauben,
Frömmigkeit, Marienvereh-
rung, Engel, das Kirchen-
jahr, stille und heilige Orte
zusammengetragen.
Die ausgewählten Texte
und Gedichte sind zu ver-
schiedenen Zeiten und Or-
ten von 1986 bis 2016 ent-
standen.
Mit dabei sind auch Ge-
dichte über einen diesjähri-
gen Osteraufenthalt in Je-
rusalem...
Das Kirchenjahr mit Weih-
nachten, Ostern und Pfings-
ten findet sich ebenso wie-
der wie Marienfürbitten
oder die himmlischen Heer-
scharen, die sie „Geschöpfe
des Lichts“ nennt.
Informationen: Du trock-
nest meine Tränen wieder.
Religiöse Lyrik & Texte.
Verlag BoD Books on De-
mand. Norderstedt 2016.
ISBN 9783743113589. 136
Seiten mit einigen Schwarz-
weißbildern. 9,90 Euro.
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Winterzauber
Unterwegs auf der„Schlossbergtour“

HOMBURG Die Katholische Er-
wachsenenbildung Saarpfalz
(KEB) lädt am Sonntag, den
22. Januar zu der dreistündi-
gen Wanderung „Winterzau-
ber in Homburgs Wäldern“
mit Klaus Friedrich ein.
Die zwischen Homburger
Schlossberg, Kirrberg und
Bruchhof-Sanddorf verlaufen-
de „Schlossbergtour“ ist einer
der schönsten Premiumwege
der Region. Die Teilnehmer
eine abwechslungsreiche und
überaus reizvolle Landschaft
kennen, begegnen allerlei fas-
zinierenden Relikten aus
mehr als 2000 Jahren Kultur-
und Regionalgeschichte. Die
Tour folgt dem Verlauf der
Schlossbergtour, führt immer
wieder zu eher verborgenen

„Juwelen“ abseits ausgetrete-
ner Pfade und über einen Ab-
schnitt von Europas bedeu-
tendster Kulturstraße - dem
„Jakobsweg“.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr
am Waldparkplatz gegenüber
Hotel „Rabenhorst (Kraepe-
linstraße 1) in Homburg. Es
entsteht ein Kostenbeitrag von
fünf Euro inklusive Infomate-
rial. Feste Schuhe, wetterfeste
Kleidung und eine Grundkon-
dition werden empfohlen.
Hunde sind willkommen.

Kontakt
Anmeldung erbeten bei der
KEB, Tel. (06894) 9630516
oder Mail: kebsaarpfalz@aol.
com. red./sb

Hinaus in dieWelt
Bewerbungen für Freiwilligendienste imAusland

TRIER/SAARBRÜCKEN Was
mach ich nach der Schule?
Studieren? Gleich Arbeiten?
Oder erst mal raus aus
Deutschland und die Welt ken-
nen lernen? Wenn sich die
Schulzeit langsam dem Ende
zuneigt, stellt sich jeder früher
oder später diese Frage. Wer
andere Kulturen kennen ler-
nen möchte, oder auch einfach
nur seine Fremdsprachen-
kenntnisse verbessern will –
der kann sich bis zum 31. Ja-
nuar für einen Freiwilligen-
dienst bei SoFiA (Soziale Frie-
densdienste im Ausland)
bewerben.
Der Verein organisiert und
vermittelt Freiwilligendienste
in der ganzen Welt: Ruanda,
Uganda, Rumänien, Bolivien,
Ukrain, Nigeria, Brasilien, und
viele andere Länder stehen

den Bewerbern zur Auswahl.
Und es gibt noch freie Plätze.
Aber die Freiwilligen werden
nicht einfach ins Flugzeug ge-
steckt und in die Welt ge-
schickt sondern intensiv auf
ihre Reise vorbereitet. Sie be-
kommen Kurse zu Sicherheit
und medizinischer Vorsorge,
lernen die Mitfreiwilligen ken-
nen und als kleinen Vorge-
schmack auf das, was sie er-
wartet, werden ehemalige
Freiwillige von ihren Abenteu-
ern in der Welt berichten.
Der erste Teil dieser Vorberei-
tung ist ein Orientierungswo-
chenende am 3. und 4. Febru-
ar, auf dem die ersten Fragen
geklärt werden.
Weiter Infos und die Bewer-
bungsunterlagen findet sich
online unter www.sofia-trier.
de. red./dos

Der Verein organisiert und vermittelt Freiwilligendienste in der ganzen
Welt. Foto: Verein

HOMBURG Am Freitag, dem
27. Januar, stellt das Schulzen-
trum des Universitätsklini-
kums des Saarlandes (UKS)
allen Interessierten die Ge-
sundheitsfachberufe vor, in
denen in Homburg ausgebil-
det wird. Von 15 Uhr bis 18
Uhr können Besucher in den
Gebäuden 53 und 54 auf dem
UKS-Gelände in Homburg al-
les Wissenswerte über die
Aus-, Weiter- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten am UKS
erfahren.
Viele junge Menschen interes-
sieren sich für das Berufsfeld
der Gesundheitsfachberufe.
Oftmals wissen sie aber nicht
genau, welche Berufsbilder,
Arbeitsanforderungen und
Aufstiegsmöglichkeiten in
diesem doch recht spezifi-
schen Gebiet existieren. Um
Abhilfe zu schaffen, bietet das
Schulzentrum des UKS allen
Interessierten die Ausbil-
dungsmesse. Bei dieser Veran-
staltung werden die Besucher
über alle Gesundheitsfachbe-
rufe informiert, die im Schul-
zentrum in Homburg vertre-

ten sind: Die Mitarbeiter des
Schulzentrums stellen die ver-
schiedenen Berufsbilder und
die verschiedenen Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten
vor.
Jeweils um 15:15 Uhr und
16:45 Uhr gibt es Informatio-
nen zu unterschiedlichen Aus-
bildungsbereichen. In den
Schulräumen finden Referate
zu folgenden Berufen statt:
• Raum I: Pflegeberufe,

Hebammen, Operations-
technische Assistenten
(OTA)

• Raum II: Medizinisch-
technische und pharma-
zeutisch Assistenzberufe
MTAF, MTLA, MTRA und
PTA

• Raum III: Therapeutische
Berufe: Diätassistenz, Or-
thoptik, Physiotherapie

Interessierte können sich wei-
terhin in der Ausstellung die
Präsentationen der verschie-
denen Ausbildungsberufe an-
sehen.
Daneben bietet sich an diesem
Tag die Möglichkeit der Bera-
tung red./sb

Ausbildungsmesse
Gesundheitsfachberufe amUniversitätsklinikum

PaulMills in concert
Auftritt imMannlich Gymnasium

HOMBURG Paul Millns über-
zeugt seit Jahrzehnten mit
großartigen Soul- und Blues-
songs. Paul Millns begann sei-
ne Karriere gegen Ende der
1960er Jahre als er mit Musi-
kern wie Alexis Corner oder
David Crosby auftrat und zu-
sammenarbeitete. Seit 1975
veröffentlicht er Solo-Alben,
die in Sachen Songwriting,
Interpretation und vieles mehr
keineVergleiche scheuen müs-
sen. Seine weltweit ausver-
kauften Konzerte führten
auch nach Homburg in die
Aula des Christian von Mann-
lich Gymnasiums. Er trat be-
reits zweimal dort auf, was
zwei ausverkaufte Konzerte
und ein Publikum das ihn liebt
mit sich führt. Am 19. Januar
ist es dann auch wieder so-
weit: Paul Millns wird ein drit-

tes Mal in der Aula des Chris-
tian von Mannlich Gymna-
siums spielen. Beginn ist um
19 Uhr.
Doch bevor es soweit ist, muss
die Arbeitsgemeinschaft
Eventmanagement erst noch
diverse Aufgaben, wie Presse-
arbeit, Gestaltung der Plakate
und Flyer und Herrichten der
Aula erledigen, damit einem
guten Konzert nichts mehr im
Wege steht.

Karten
Tickets für das Konzert gibt es
sowohl beim Vorverkauf im
Sekretariat des Christian von
Mannlich Gymnasiums als
auch an der Abendkasse.
Die Tickets für Erwachsenen
kosten zehn Euro und ermä-
ßigte Karten kosten acht Euro.
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Besuchsdienst
Malteser: Herrchenmit Hund undHerz gesucht

HOMBURG Tiere haben einen
positiven Einfluss auf Men-
schen. Insbesondere Senioren
und Kinder reagieren auf den
Kontakt mitVierbeinern. Diese
haben eine belebende Wir-
kung auf sie, wenn sie bei
einem Besuch aufeinander-
treffen. Über den Hund ent-
steht schnell ein Gespräch,
manchmal ist es ein Zwiege-
spräch zwischen Mensch und
Tier. In Homburg möchten die
Malteser den Begleitungs-
dienst mit Hund ausbauen.
Hierzu suchen sie noch Hun-
dehalter mit Herz. Die Hunde
brauchen keine Therapiehun-
de zu sein, sondern sollen als
Besuchshunde mit ihrem
Kommen Spaß und Bewegung
in das Leben von Senioren
bringen. Ein Informations-
abend zum Thema startet am

Montag, 23. Januar, um 18 Uhr
in den Räumen des Malteser
Hilfsdienstes, Schwestern-
hausstraße 4 in Homburg. Die
Tiere müssen einen Test (Le-
ben mit Tieren“/LmT) absol-
vieren, dieser findet nicht an
diesem Abend statt. Man kann
den aber gern mitbringen.

Kontakt
Wer von den Maltesern be-
sucht werden möchte, oder
eine sinnvolle, ehrenamtliche
Beschäftigung für den Hund
und sich selbst sucht, darf ger-
ne die Malteser kontaktieren.
Um eine Anmeldung zum
Infoabend wird gebeten.
Malteser Hilfsdienst Hom-
burg, Brigitte Stegner, Tel.
(0179) 2386003, Email: brigit-
te.stegner@malteser.org.
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